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eirdien- Sete,

Gyebet yor Ablefung der v@piftcl, ﬂagbf
abgcfungenmmfalm.

('\" ERR GOt bitnmlifdyer BVater! foie
SR Ditfen Dich, du wwolleft duedy deinent
& Deifigen ®eift ng alfo vegieren und

: fiibren, damit wiv Dein Wort vott
gangem Hevgen” anehment, und Dden  SabBALh. ouuing
veeht Deiligen, Damif wic duvd dein Wort and) .
A 2 : gehei-




gebeiliget werdert, auf I Chriftum, deinen
Sobrt, off unfer Vertvauen ind Hoffuung: \'ct;ett, ‘
o umd b?irnadmn&r?cbcnbcﬁern, fite affein Aergernif
unié biiten, 5is Dag toir duveh deine Suade in Chrifto
SEfin efvig felig toerden, duveh Denfelben deinen lie-

- RivderfGebete

ben Sobn, SCEfum Chriffum, unfern HEven und

Heiland, Awmen! - - oo

Gyebet vor dev Predigt, - -

(@Simmlifher Bager, ewiger und Bavpbergie
3'\2‘ ger GOt nnt befennen isor bemcr gnft'

AH\

fnd %cwammmﬁ, geneigt 3u a(Icm _Bofen, unnug ’
31 einigem Gutents wnd-Daf toir mit unferm fiind-

fidyen” Eeben obne untnlcu; beine Heiligen Gebote
fibevtreten, Dadurd) toiv deinen Jovn widey uns vei:

jeit, und, vodh beinemn geveden hrtbctl auf uné'

laben bu: ewzge %ctbammum
:)Iber,
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Kivhen-Ciebety 5
- Aber, 0 HE! foit -trage e und Leid,
baﬁ foie Dich evstivnet haben, und vevFlagen uns unb

unfeve Lafter, nnd begehren,-daf Deine Snade i
Hilfe Fomme unfermt Slende und Sammer,

© o Tolfeft Didy Deratben et s etBatmen, v
affergiitigfter GOt und Vater ! und ung-alle unfers
Siinden devgeiben, duvdh Das beilige Leiden deines
licben Sobes ,* unfers- HEren IEf Chrifti. Lind
sonlleft uns hernadhmals Die Gnabde deines heiligen:
Grijtes verleiben , dev g unfere ungcted)tngfett _
pon” gamgem Hevgen evFennen Tehre, daf tvieams
felbit mifallen, damit die Stiide alfo in uné getdd-
tet werde, -und fviv i ciner neven Lebert anferfre
ben, in iwelchent twiy rechtfchaffene %rm‘bt Do Hei:
ligEeit und Gerechtigeit bringen mogen, ue bu um
Eibx tftt imum fooblgefallig fey, T

Wolfeft wns auch dein beiliges SIBmt nady b@h

e gottlichen Willen s verfreben geben, auf baﬁ, L
toiv Davaus levnen, off unfer Revtranent auf Didy
alfeit fesen, und vot affen Kreatuven abz,tef)m. .
DaB aneh unfer alter Menfdy mit alfen feinen Be-
A3 gierden
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6 Kirchen-Gebet.

gierden von Tag juTag jelanger je mehr geFrensiget
merde, und Dag tvie s div aufonfern jumm lebendic
gen Opfer, sur Ehve deines beiligen Natmens, gue
Erbaunng unjers Nachfter: und gur BDeforderung
unfever ewigen Seligbeit, duvdy unfern  HEH

SCum Chrifrm, welder 1 olfo hat gelehret

betens
Unfer Bater, 2.
. IIL %!
Sonntags, nad det Bormittags-
» Previgt.

et Erden, Vater unfers HEren SEjiu
YAY Chrifti! toiv danfen div aus Srund unfe-
ver Hersen, daf du uns qu vevninfrigen Denfcher
gefthafiert, und bis anf Diefen Tag mns und unfere
~ Kindee erhalten, ~gefoeifet und ernahret, audy nody
ferner s vevforgen Daterlich vevprochen baft. -~ Jns
© fonderheit abet banfert toiv div, Daf bu Deinen eitnge-
Botnen Sobt, den Elbfer menfehlichen Sefcblechts,

@[ﬂn&c@tigcr @Qtt,@bfopfer Himmtels und

R{GaI



Kitchen-Cyebef, 7

,ﬁfum Chriftum, uns geoffenbaret, wnd durd
fein Bitter Leiden und Sterben uns alfe unfere Sin-
dei ous-Gnaders vevgeben Bafes  und bitten didh
Devylidy, "D toolleft Duive deire heilfames Wort uns
je langer je mebr erfeuchten, und durd) die Kroft
Deines beiligen Geiftes alfo vegiever, damit i Did)
alleseit dov 2ugen und deine Furdt in unfern Hir-
sen habert, Dbeilig und unjivafidy nach deinen Sebo-
ten 31 foandeltt, eifvig und ane evjten nad) deinem
Meiche su tracher, nad mit gehovjonten Hevsen dei-
tren Willen su vollbringen, auf Dag it auch det-
maleins mit Leib und Seele elvig Beo Dir it Hitmel
chen unb bcme Jjeuuc{)fat feben mogen.

'\temml it 1é andy in Diejens Leben burd) i
Hand der ObvigPeit vegieven und evhalten filljt:
o bitten twiv dich fuw alle ObrigFeit Deines BVolFs,
fiir die Romifhe Kaifeetiche Majeftat, fie alfe
Ehriftliche Konige, Chir- und Fivjten und Stande
Des Romifchen Reichs.  Snfonderheit toollefe du in
veitten gudadigen Schuss und Segen empfoblen fepn
Iaﬂeu, den Durchlanchtigiten Fuweften, . Heven

Leopold
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L Kivchen-Cyebet,

Reopold Feiedrich Frang, e gnidigh
regjerexgben Latides - Fuvfen, Shro Hobeit, die
&uri;t/;ggsjemgqut,;;xnfgrc)gnabi‘grtgzanbe&%ﬁrftin,

SRR i /5 p 7] 2
: Y o XECECYTLCLE

Die Feftlichen Hevvert Britder und Peingeffintten
Srtoefteen, Hevsfrnied nod Priujefianen Tare
gen, fammt alfen Hoben Anberivatdten Dicfes Alt:
Fiefilichen Hanes Anbalt. FWolleft Thnen aller
feits geben cin guted, gevubiges, gefitides fanges
Qebert, unb febaffent, Daf wir unter derit Negiruent
wnfever lieben Obrigfeit, als Die Gelfegtieten des
HEven, ein vecht Chrififiches Leben fubren fubgert
in aller Gottfeligbeit und EhrbarFeit. Wit bitten
/. vidh auchy fire die Finflichen Rithe, Hanpt-und

S

e Biwgerdaftdic-Stade, und alle Einfoohrey deg
gongen Sanbdess oolleit fie allenthalben fegnen und
" vot alfem Ainfall und Liebel treufidy bebiten:  Dip
Fridyte auf dem Lande geben uud bensahrer; und

i jederseit qnadiglich erbdven,,. Dawmif; Juiy-aud)
LA | ‘ nod)



Kirchen-Gebef.. 9

nody in Diefem LebenDinbe finderr, und uns iber div
und Deiner Hilfe frenen, und div, o licher SOt
fite diefe uud alfe andeve Wobithaten, bie geitlich
jm Friede und Ehebarfeit, 1wnd dovt mit affen bei-
figen Gugeln und SNtenfehen wit Preid tnd Lob eivig
DauFen moger.  3u dem Eude fegne Die Bevufs-
avbeit, verbeffere die gevinge Nabeung int Lande,
wende ab Krieg, THeurng, Peftilens und alfe bofe
Seudberr.  Steure allen Aevgeriniffer wnd Nuth:
willetr, wnd gieh su dev Hous- und Sehul- Kinder-
gncht Dein Fraftiges Gedepent, Datnit Div alfeseit alf-
Bier ein heiliger Saatite geboven uab evhalten werbe.
Biv Bitten dich aber nicht allein fitv uns, fonderny
atich fiie affe Menfhen, inforderheit fire alle Chri-
feen, Di¢ deiner heifigen Mamen mit und anvufer,
nd it Destoiflens Teubjal, Sehmach nd Verfol-
gung leidert. . Teofee, feacfe und erhalte fie duvdy
deitent frenbigen ®eift.  Desdglvichen alle avte;
Franfe, BePummerte und angefoditene Hersen,
Witttoen wad Waifens Devent allen twolleft du, o
Barmbersiger GOtt, it deiner Hiilfe ex{dheinen,

b ein qutes usfommen, oudy den Sterbenden

B enen




0 Kirden-Gebet,

einett feligen Tob vevleiben, durdh S@fum QBE

frum, Deinent ficben Sobnr, unfern HEvm, Ament:

“Unfer Vater, o,

SO
@Hm&d)tiger GOtt, Shipfer Hisnmmel 1nd

er Erden!. wir danfen dir aus Grund un:

: fevs Herjens, daB du uns evihaffen, bis
auf diefer Tag ung und unfeve Kinder exhalten, ge-
foeifet und evndbret hajt, und nod binfort exhalten
und vegieven willfe. ~ Snfonderbeit aber danfen wir
div, Daf du deittent Sobn, FEfum Chriftmn, dew
1 im Pavadie derheifferr, uns haft u exFenner ge-
gebent, und unfere Sinden duve) fein Bitter Leiden
und Stevben uns vevsiehen.  Lind bitten dich, dag
DU uns sum Ehenbild deitted Sobned IEf Chrifti,
busedy die Predigt deines Wortes und Keaft deines
“beiligen Geiftes. evneriern woolleft, auf Daf tir mit
Leib und Seele etoig mit iv feben, 1nd Didh preifens,
-Davgu twiv anfanglidh evithaffen find, md wolfeft den
“Sotan wwebren, daf er ung deiw beiliges Wout nicht
BT L3 ang

acame
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Kirdyen-Coebet, i

ang unferss Hevsen veiffe, wie e unfern evfren Sleertr,
Soam und Ehen, gethan hat. Dietveil Dur ung
aneh in Diefem Leben durch die Hand unfever Obrig:
Feit, Deimer Diener, wilft vegievens fo bitten fir
Didy filv alle ObrigFeit deines VolEs, fite die Romi-
fthe Kaifectiche Majeftac, fite alle Chriftliche K-
ge, €hur- nnd Finfren und Stande des Ronvifihen
Neichs.  Jufonderheit toolleft Dt in deirten gnidige
Schusund Segen enepfoblen fepn affert, den Durdh-

Iaud)ttgfteu Flrften, Heven LLopold Jriedrich
Mans, unfern gnadigft vegictenden Landes-Giit-

fien, Shro Hobeit, die Fivftin @ﬁemablm,
unfuc gnabtgfte Loudes-Fiiejtin, .

Die Fueitlichen Hevven Brlder und Pringeffinsen
Sdhtveftern, Hevven Oncled und Pringeffinnen Tan-
ter, fammt allen Hobett Anvertoandeen Diefes Alps
Surftlichen Houfes Anhalt. Folleft Shuen alfes
feit8 geben ein guted, gerubiged, gejundes fanges
Scf)eu, uad {dhaffen, dak wie uater dewn Regiment
B unfever
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12 Kivcen-Celiet,

unfeves licben Obrigeeit, afé die Gefegneten deg

HEun, ein vecht Chriftliches Leben filhren mogen
i atler GottfeligPeit und Ehrbarkeit. - Wiv Bitten
Dich andh fire die Fiivfilichen Nathe, Hoaupt- und
Amt - Lente, einen Ehrfomerr Rath und Ehrbave
Biegerfchaft diefer Stadt , nnd alle Eintoobner des
gansen Lanbesy foolleft fie allenthaiben fegnen und

fiie alfem Linfall und Liebel treufich bebficen, audy

den Obern Guade und Einigleit vevleiben, da
Sie ibre gange NRegievung dabin vichten, Daf unfee
Jwa SEus Chriftus, dem du alle Geivalt in

Himmel nnd ouf Erden gegeben hat, 1ber Sie und
ihre Uinterthanen bevrfche, damit dag avne BVolf,

die Do find Keeatuven deiner Hinde und Sehoafe
Deiner Weide, fiie die andy dev HEve FEfS fein
Blut vergoffen hat, vegievet werden i alfer Heilig-
Feit und Gevedhtigeit, Daf audh wiv tm deinettvil

fen Shuen alfe gebubrliche Ehre und Tveue evivrijen

mdgen.  &ieh audy deinen Segen u der Frucht

der Erden, ouf dap foir Dich dadueeh I8 ecinen

BVater wud Urfprung aller, BarmbersigFeit und
@uter erfonnen,  Tolleft g Behiiten fiir Krieg,
theurer



Kitchen-Gebet,

thenver. Seit wnd der gefchivinden Senche dey
Weftilens. Wiv bitten dich anch nicht allein fiw uns,
fondertt aueh £l alle Menfihen dev gangen AWelt,
toolleft Didh ftber fie allefamint gnadiglich erbavimen.
Sufonderbheit aber, die wifere Mitalieder find an
dem Leibe SEfu Chrijti, und wm deiner Wahrheit
'mutnbonunfcten Feinden Werfolgung leiden. Wol-
Tefe, o Vater aller Gnadens, das Withe deinet
Feinde, die deittert Sobn SEfum in feinen Sliedern
- vevfolgent, suviief balten, wnd die Verfolgten mit
wberivindlicher Standhaftigheit und Keaft deinesd
Deiligen Seiftes fearken, anf dag fie folde BVevfol:
gntgens don Ddeirier Hand mit Danffagung annel:
et wnd in threm TeRbiRl foldhe Freude empfin:
ben, toeldye nbevtvifft offen Weyirand.  Tudfee nid
feavfe atfe Avure, Sefangene, Kvanfe, Wittwen
und Waifer, fitoangese Weiber, GeFinumevee und
angefochtetie Hersen, und gich tbum Deinen Frie:
ven, duvd) unfern Tieben HEven SEfum Chriftunt,
welcher uns Ddiefe getviffe BVerheifung gethan hat:
Fltvabe, fivivabr fage idy ench, alfes, was ihr dey
Water bitten twerdet in meinem Natmen, dDag foid
D 3 gt d
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14 Kirchen-Gebyt.

ir e geben, wnd ung davauf bat befihlen alfo 34

Beten: ; , ‘
| Unfer Vater, 26

Sonntags, nad ber'%ad)m‘ittag&
gy - Predigt. -

@kber HErr, du frarker und eifriger GOt
pee du heimfucheqt die Miffethat der Bacer
eX5) ot Den Kindern B in Dag Dritte und hievte
Silie dever, die idh haffen, und thuft Davmbeysigeit
ant pielen Sanfenden, die bich liebewund deine Sebote
Halten. . MWiv haben gefimdiget, uavedst gethar,
iub gottios getvefers, unbd don deinen Geboten uud
Redytert getvichens ja toiv und unfeve Water mifen
uné fedmen, Daf i uns an div pevfindiget habets,
deit-aber, HEre! ift die Datmberzigheit uub BVey-
aebung. ~ Ach, fo vergieh ung, nah Derferben deiv
nev grofien Bavmbevsigheit, unfeve Siinde, und
fep nns guadig, it deines eingebornen. Sobnes
SE Ehrifti willen, toeldher am Stamm Des Kree
06 felbften it geofem Sefchrey und Thranen fﬁ;
. ,. un



Kirchen-Coebet: is
ung gebeten, DA -ev ein heiliges BVevivhu-Opfer fil:
unfere Sinde wordens ja, der auch jeso s dex
NRechten Detuer Majefeat ine Hinvwel Hov Div evjdhyei-
met und fite ung bittet. L Desivillen [af Deine.
Gnade iiber uus walter, und thue Darmbersigheit
an s 1nd tnfern Kindern, Dag tiv in deiner Lieche
fiie und fiie Dehovven und dein geliebtes Volf und
@the fepns und Bleiben. 1ind nachdens du uns Hor-

~ namlich 3n Demr efvigen Qeben erfhafen und dafelbe

ir Himme! Geveitet haft, o bilf, dag it nad) fol-
dher SefigFeit forfben, und mit cinem heiligen:
s@andel nnd gottieligem Wefen uns auf die Subnnft
S Eheifti feyicfert, und alsdann die vHevfprodhene:
ﬂ)énmimmelé Krone von ihm undaus feiner Hand
epfaben mogen. Jmmittelst lag uns -in Deiner
Siite und Erfenntuif je mehr und mebr wadsfen,
nd gich Deiner Kivdhe fromine und gettene Regeit~
fer, Die Den veinen Gottesbienft mit vechten Cnfe
foudern und fehirsert,  1ind 3u dem Ende. wollefr b
Dehitten dieStdmifehe Ratjeriche Rajetear, wie-andy
M&tﬂdﬂ S’omge, Shiges 1D Frirften-ude 0o
‘ Reiehs.  Snfonderbeitoolleft
- il

Attt siiasants
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OO,

‘1‘6 Stwd)enf@cbef

bu in Deinenr guadigen S und Segen eumfvbien
feon Iaffert, Den Ourchloudbtisfeen Fivften, Hevn
Leopold Friedrich Frang, unfern guidigit
Wgtetcnben S.anbcé muftcu, gécu__-@aéew;—ﬂt

64, /li;{;/j‘i (j{
4'-&—1

v i, Wollejt auo it unfe
m Iw[\cn hoben Jbrtgfettuné Diefe Guade vetleihen,
Daunit fviv unter ihrem wc{)ueunb Sdivimein geruhi-
g5 und frilles Leben Fithren mbgen, in aller Gott-
fefigeit und Ehrbavkeit. Crhdve uns, o BOft,
Bater, Sobnund heiliger Seift! nud fey tns und
affen avittent wunberu anadig, i bemeﬁ MNatnens
nnl[cn, Atmen!

infer %atcr zc. 5
Sl
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- Kivchen-Cebet, 17

: Obver alfor
'j J (dchtiger, toabebaftiger. GO, eiviger

nnd einiger Bater unfers Heilandes JER

Chrifti, fommt deinem eingebornen Sobi
b beifigen Geift! Shopfer Himmers und der G-
b, der Ggel, Dienfdyen wnd alfer Kreaturen,
ber du Bift tweife, giitig, gerecdt, toabthaftig, tein,
beifig und Bavmbersig. Sy BeFenne, Daf idy
Teider ¢in-armer. findiger Denfch bin, und ift mie
Berstich eid, Dafs ic Dic evstivnet habe. Sy bitte
Dids aber, Du foolfeft mit gnadigliy affe meine
Siinden vevgeben, wnd mich gevedht machen, nm
beintes fichen Sobnes SEu Chrifti willet, und
purd ibn, Dev ‘i umfere Stnbe ein Opfet
foorden ift, und am Kreus gefrorben, und ift toie-
beruint don. den Todtent aufevftandeir und lebet in
Cioigbeits. und ift aus unousforechlicher. Weisheit
und Barmbersigleit sum Mittler, BVeviohner, Fin-
bitter und Seligmadher file und vevordnet. 1nd
wolleft mich um feinetfoillen; wnd duvdy i, mic
bem beiligen Geifte fiie und fiv Heiligen sunt eivigen

¢ Seben,




18 Kivchen-Cyebet,
Lober, und mtcb vegieven, < onfeidy dich ronhrbaftic
i GOt et erfenne, und im vedyten Slouben
mwufe, 1und daf i) div Dienc i vechtem @Scborfam,
b nidht in Srethum oder Stinde falle. :
D foollet audh uns in deiner Giite und G-
antum je tuehy und. mebr mad)fen faffen,. und Deis
nee Kivcherr. fromme und gencue Sﬁegentcn aeben,
Die Denr. veinen Goftesdienit mit veehtem Sunft fors
Dern uad fhigens  Lind ju dem Ende onmt b be-
blttes bm Stemifdhe Kaiferkiche Majeitdt, mie-audy
Mu&ucbe S‘omge, @m md zsmften unb
D DS eief Jnfonbnbmtmolleft
bu n bemcn gmbtgen Shub . unb Seqen empfohlen
epn laffers, Den Duvchlouchtiften iiwiten,. Heveny
Leopold. Fricoric) Frans, - unfem gnablgfb
t;egwtenwen Banbeﬁ 5m‘ften, - Shp- ,

-’-v(——xf-; & y2i) ,{fw@ wf¢ u‘..;-/'
7"""'/"/ 4{{(}_//4:&\/ qu ’,ﬁ/’ S

ol {y‘ﬁzfthd;&ﬁmen%:‘ber und Winigeffinnets )

@cbme(tet vrett OneledNgd ‘.Drmg finen San- )

4/ ay‘.&‘, 5 £l \L,?i;;’/./ s A // /,\éf S t'm’
/ “}A & ALy ~:v ﬁ—u/\//d 4/‘»#// {Cx ?"ft /p,/
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KivdenCyebet. = 10
feq, ot I(cn,fg_or)eu Auvertoandicu-dictes it
%urwu!%au&é : Wolleft alfo-fite wd
fie in Dicfern Lande btx eme vechte beilige Sivdye
formmfen und gnabiatidy exhaltet, ouch felige Nab-
pung geben,” wid olicieit wnfer und unfever qvrien
Kindlein Leib: und Seele betwabrens gieh unb ver:
mehre ihnen deine Griade, dag {ie ot @brn‘tum Pet:
ger Sobue, unfer getmeines Hape, imner toad:
ferr, Bis Dag fie ihe dolEdmemlich wannlic) Alter i

alley - Weisheit, .@cmgfut uan- @crec@tng&’m cra
rctd)eu

Diefes alles twolleft bu gnabzghcb tbtm 1
deifred Jichen cobneﬁ mtucn, Dey gemtﬁltd) nnfes
Senfien hotet und fiie g bittet; wud wiv gl
ben, Daf nnfere Anvufung wi ﬁmctim[lca it ge:
fllig und nicht dergeblich ey, und foredyen mit dem
atnten Mann: e glanbe, fichey HCu;: ?vmm
31t Hiilfe meinem unglauﬁcu, Amen! ;

- Mofer Bater, 20

e e




. Ri’rd)éw@cﬁeh

elet tach gehaltenen Wocben:
i W ‘i‘ffbiétcne G-t T

Crt, allmadptiger SOt Der bt alle Dinge

ouech dein Wort gentadit, und den Men:

N fiben duedy Deinve Weisheit Beveitet bojt;
Do er Didy, GOtt, feinen Shipfer redt erfon:
nen, don Devgen lieberr, und in ewiger Seligkeit,
Dich 31+ Lobert wnd g preifen, mit div: (eben folf,
Wir preifen dich, Bater und HEvr Himmelg und
ber Erden! Daf du foles den Kiugen und Weijen
Diefer Welt derborgett, und e den Unmindigen,
8 und nnfeen Kindernt, geofenbaret hat. . Sa,
fieber Bater, alffo ift o8 tooblgefallia getvefen dov
bit, nd Dacauf Fommet wir 51 div, die wir .
felig und dom tvegert tnferer SHinde mit vielem len
b Sawmer beladert find,, “1nd bittenr dich , Dl fupE

* Jeft Dich 1ber uns erbavmen, nud unfere arine Seefp

twieder evquicFen, daf wir aud nody in dicfem Lefen
Rube finderr, - 1nd uhs (ber dir und deiter SHiilfe
freuen mogen. - Heilige und exteitere an alfen Op-

ten




Ricien-Gebet.  2n

ten Deine fo theiter eviwotbene SKivdje, und gieb dovs

felben Chriftliche und treue Megenten, Dap fie e
RolF vecht leitest Wud {chibent, und die du gegeben
Baft, toolleft dit gnadiglic) erhalten. Sujonderheit
foolleft D Ddir s Scup and Segen empfoblen
fen (offen . Den Duedylaucytiften Fiviten,. Hettn
Leopold Jriedrich Jrang, unfertt - gnadiaft
vegicrenden Landes - Fiviten, Jhro Hobeit, die
v

__‘,,7.'-‘(“ Z,,., wpeag S IUL ETED

oie Gheflichen Herven Briider und Pringeffinned
Sthoeftern, Hevetn Onele und Pringeffinnen T
teit, fanmit aflerr Hoheén Anbettoandeen dices Att:
Gvtlichen Houfés Anbale; Dattrit allenthalben Deir

Peiliger Natne geehret, dein Gnadenveidy devimehs

et wd-deint gottlicher Tille it geborfumen:Her:
3en evfinllet wevde,  Dis it ung endlidy, o HE!
don. alfem: tebel exfofett und in- dein hinunlijehes

Heich derfenen wivft, da toiv wit et Menge aller

Peiligen Engel und ausertodhiten Meenfchent: Dicy,

Rater , Soba und heiliger Geift, vollEotumen lic
E €3 ben

’ ; i L3 & CS' : : ; :
it “I}?,gmaj)//(\i}%lt}fﬁt c/cgna; ’tgfteﬁanbe_é %urftm,




22 Kivchen-Ciebet.
Ben und loben twolferr, Hon Cmtgfett i @mtgfnt,

Anmen!
- Unfer Bater, 2

By Ober affo:
@@w, allimidtiger GOKE! 10§ deine Beilige

Ehre nmunferer Stinden willen nitht ge-
fhmabet ferdenr, denn toir fonft dielfalti
wider dich gefimdiget baben, damit, daf twiv dei:
nem heifigen Worte nidit gehorfom ﬁnb und it
LinerFenutnip,  LindanEbarfeit und- Muvven; deis
nien Jovn taglich) wider uns veizens . daua du ung
ja billig frvafeft.. 2Aber; o HEre! iy eingedent
Deiiee grofien Bavmbevsigbeit, umd. erbarme, btc{)
unfer s gich uns Selenntnif und-Reue unferer Siip
vert und Beflecung unfers Lebens. . StavFe deinems
Bolfe feite Diener und. Qbmgfcttm, Dag fie mit
Treene und Standhaftigkeit dein Wort predigen,
unbd. da toeltliche Schiverde mit GevechtioFeit )
Billigheit fithren, . Snfonderheie twolleft- du in
Deien - gnabtgeu Cd)ug und Segen empfob!en'
feon
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feon Toffent; e Dueeblanchtigfien Siisjten, -Oreen

Leopold Friedrich Jrang, unfern . gnadigf
vegievenden Sandes-Fivften, o Hobeit, Rie

z},lMtlll@SMablmwnferc gnab‘:g\teia e6efin,
XL # l( 7 2y AL
44 -7(/ //:J%»'/‘ /,4.‘0,:‘) ;,d ‘<f~/ A wiay enpre Hm

) / l\;],:, g”; /ﬁzdw //1, ﬂhﬁ‘—m.pm

% erten Begider 4md ‘rmge flest
reRONcles 1 ﬂ.‘t‘l nenx -
pieqt Anperdandt enb

mufthd)en
Sivichen Houfe alt.  Bebite nus fmf allcr
Salichbeit und Lntreue, jeeftobre alle falfd)e find bife
Siatf)fcf)lage, foidet: Deint Wort und Kivehe erdacht s
O HE, ritsench s midht deiteen Gpift und -
Wort, {ofdeent gich ung twahren Glintin, e
purd wtd Bejtandigheit.  Komui deiner Kivche 510
Ditffe- und entlade fie alles Licberdvangs, Spottesd -
uid Toranney. | StavFe audy alle hroache und be- -
triibte Gennither, und fende nng deinen Fricde,
poreh SGum Chriftus unferre HSern, - weldher
uns diefe-aetwiffe Berbeiffunig gethan hat: Filwabr, -
ﬁumaf)r fage ich ey, fwad by den BVater bitten
: foerdet -

l&fi“ﬁb‘f‘f 7«_6 / . “
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terdet irt meinent DNawmett ;- das toitd ev eut{) geber,
und uns davanf affo bat beifen betens '

| | U Ui SBater; 6 |
L oot nadh Der Yuedigt, an den
111 I/

il | %sil toir i ©Ottes otk haben angehivet, fo |

4 & wollen toir nunmedr nnfeve Siinden, die febe |
18 grof und Dielfaltig fitd, und dantit foir seitlicye und |
bl etvige. Strafe derdienct haben, unfermn getrenens
GOt und Bater in Hitnel beFensters unbd mi ein: |
AR RARL: o o na i

gd) atttier Siinder beFenne vot Dit, meinem |

GOt und Schdpfee, Daf idhy, leiber! - 1
- febtoertidh nub. moannigfaltig tider Didh qe- |
fiindiget habe, nidyt" allein mie Juferlichen groben
Stmben, fondern vielmebr mit innevlicher angebor-
ner Biindleit, Linglauben, Jteifemg, Kleinmi-
thiaFeit; Lingeduld, Hoffact, bdfem Geig, hrimfichent
T . - Deid,
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Reiv, Haf und Mifaunit, aud andevn bofen T
cFert, toie D, mein HEw und GOLE, an tiv erben-
neft, und ichy, leider! nicdht genugfanm evfeanen Ear. -
Die teer mich uad find miv hetylich leid, uud bitte -
um Guade, um SEfu Ehrifti willen, Amen!

@iemnf poret an dent getiffers Troft der Grade
F&Ottes, weldye ev alfen Glaubigen in feinem
aort und Evangelio verbeifer. Aljo forict GOte
der HEvr felbft, bepm Propheten Sechiel am 33,
Eanitel: So toabr idy lebe, idh habe Eeitren Sefal-

fent ain Tode Des Gottiofen, fondertr Daf fich Der
Gottlofe beFehre von feinenr Wefen und febe.  Lind
Chriftus fovidt, Sob. 3. Alfo hat SOt die Welt
gelicliet, Daf ev feitten eingebornen Sobn gob, auf
o alfe, Die an ibu glanben, nidt berloven wﬂben, '
fouderts Dag ctvige Leben Habietr, -

60 biel nu ener find, die ihr an ench feIBft unb
an euven Cnnben ein vecht Migfalien, da-
niebent aber ein bevglidyes devtrauen i SOt habt,
Do Derfelbe, um des Werdienjtes SEfu Chrifti
%uleu, alfe cuve Siinden vevgeben ferdes ~die-

D ihe
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ibr auch den-exnftlichen BVorfas babe, je [anger je
mehr: von Siinden abyufteben, und dem HEvn i
foahrer HejligFeit und GeveditigPeit su dienens. eudh
Pubfertien Hevsen vevEindige idy, of8 ein dawst
bevufener ordentlidher Diencr GOttes, Vergebung

aller euver Simden, im Namen SOttes: des V-

ter, und des Gvbueé nd bc§ briligen Gﬁcnfteﬁ
%mn'

0 iel aber untet endh fepr folftert; Dig nocf) ti:
nent Gefallen an ibren Stinden hatten, ober
in Sinden wider ihr Gewiffen bebarren foolfte,
denenfelben verFindige ich, ans Defehl Sottes, dig
der o und Urtheil GOttes fber ibuen I»Iet!m,
nd.daf alle ihre Sinden.if Himme! behalten find,
und fie bonr Dev etigen Berdawmmnif nicht entbun-
Dent toerden mogen, bis jie. fich beFehren.  Wopan
ich ibten GOtted Gnade bon Hergen winfhe,

maa)bvm fir abee it 5wmﬂiu, fiv-und unfer
Gebet feven duvd) Das Leiden JEfir Chrifti ge-
Deitiget, und GOt angenehim sy fo wollen wie i
folchess Bevtrauen forner mit eingnder beten: .
HECr,
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@i, almadtioer ®Ott, barmbergigey licher
- bimmiifher BVater! Wiv avne Siider Fome
fivert dov Deitt allevheifigites Angeficht, mit pere
thiger Gifenntnif und BDefenntnif, dap unfere
LieBeetreting, Shuld und Stinde nody all3n grof
find, Damit woir dich evsiivuet, unb deinen geredyten
ifer foidey ung gereizer haben. ~ Wiv haben Deiner
syRobithaten nidyt toie fichs gebubres foahraeno-
e, nody woeniger mit Danfbarkeit evFannt die
eit, Davintten dit gnidig uns heintgefudyet hait, o
Daf Dit svol Livfach Hatteft, citett nod) viel groperts
Fhuch fiber nug 3u bringen, und unjer Land, foie
andee, nugufehren. G
o 9Mber, o HEer! toril D nidyt allein geredht
“Bife, fondern andy gnadig, ofitig und bavnbersig,
Detien, o fich 31 Div don Hevsen bekehren, fo Fomen
foiv 31 dent Throne Deiwer Barmbersigeit und Gnoe
ben, and Gigten didy, o HEvr, 1 Suade, Dafi
DU mit dei Ginger deines beiligen Sriftes unjere,
ach! alls verFeete Herzen Feaftig vitbren, erivei:
fhen b felbft BePehren wolleft. . €af uns, o grofiet
bbb St o SR
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Erbarmer! Ddeinen gevedhten Sorn und Gifer nidjt
aljo fitblens, toie it mit unfern Sinden ed verdies
net haben. Siehe nicht an die Menge der Henchler
und Nuchlofers, die mit ihrem Findlichen voben $Le-

ben die Svaft dev Gottfeligheit verldugnen, und

beinen Jovn taglidy havfen.  Gcedenke vielmehr an
Diejenigett, obivol twenige, die dich flivehten und dein
terthes Wort nody in Chren halten.  Schane auf
ung wnd unfeve Kinder, 1048 wiv find, nicht in unforn
Sindent, fondevnt in dem Angeficht 1nd Blutigen
Opfer unfevs Heilandes SEu Chrifti, dev e alle
unfere Simden ollESmmlich besablet hat, Wer-
fchone unfer um feiner allerheiligften Genuathimng
willen,  £aB, utn feiner Feaftigen mit ftakem Ge-
fihrep und Thranen in den Tagen feines Fleifdhes ge:

opfecten Fiwbitte willen, dor dich Fommen die Theg:

nent aller Betritbeen Hevsen, die in der gangen Chri:
frenbeit su div fenfyen und fibrepen, A HErr,
1B doch Guade fitr Recht geben, und ertveife dich
nidht al§ einen ftengen gevechten Ridbter, fonder
als etner barmbergigen liebreichen Vater ; tnd freuve
Den {chadlichen Krieaen in alfer Welt, auf dag deinte
e | arme

e —
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- qetfie Bedrdngte Sivdje gue Sube: gebradye et

be, und in EinigFeit des Glaubens je mebe w
meb wachien moge.  Lenfe s dem Ende aller
Chriftlichen Megenten Sinn und Seavitther ju Ge-
anken des Friebens, einen it angenehumen, all

gemeinenr, Beftdubdigen Land- und Kivchenfrieden

31t Detwabrens Damit alles, 1oas dormals gevviittet
und Detwibet worden, duvdy Liebe wnd Cintradht

oieDer gebauet nnd erfrenct, wnd alfo-an allen O-

ten Dein Deiliger Dvame in Cinigleit des Griftes
gelobet und devherelichet werde. okt

~ Dictweil b ung auc in diefein Leben duvel die
Hiand dev ObrigEeit vegieven und evhalten toillfe; o

- Bitten wit dich fite alfe ObrigEeit deines BVolks, fiiv.

bie Romifdhe Koiferliche Majefeat, fir alle Chrift:
fiche Konige, Chur- und Fiieften und Stande des
NRomifehen Reichs.  Snfonderheit wollefe D in

Deinen gnavigen Schus und Segen empfoblert
feon faffen, Den Durchlandhtigiten Furjten, Hertn

Leopold Friedrich Frang, unfern gnadigf

“veaievenden Qandes-Giviten, Jhro Hobrit, bdie

D3 Fivitin




&
wf» L 55
g

30 Kivchen-Cyebet,
Sl!lftm@/jema Dlig, unfece gribiaiteSandes- %mftm,
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bie Fivftlichen Hevren Befider und Prinjeffingen
Stheiters, HeveprOneled und PringeffinsenTar:
tee, fammt allelr Hoben Anbertoandeen diefes Alt-
Svftlichen Haufes Anbatt, - Wollef Jhnen alfer-
feits geben ein gutes, gerubiges, gefindes langes

Lebert, und {ihaffen, dap toir unter dem NRegiment

nnferer [ieben Hohen ObrigFeit, als bie Gefegrieten
bes HEen, ein vedt Chrifilich Leberr fiibren mo-
gen i alfer Gottfeligleit und Ehrbarkeit.  Wiv
bitten Dich auch fie die Finftlichern Rathe , Hast-

4 und Atnit-Leute, einen-Chefrmen-Rath-und-Chrbare

i aerxgma&.bw&t-@wbt

,und alle Einwobner des
ganzen Landess twolleft fie alfenthalben fegnen wnd

por allent Unfau und Liebel treulich Gehitens Die -
‘Griichte ouf Dent-Latide geben und betoahren, und
ung jedetseit gnadiglicy exbdven, Damit i audy

soth i diefem Lchen Rube-finden ;» umd uus ey div
unb beifier .@fufe fxeuen, unb bu, 9 heﬁcr GOt

fily
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fite Diefe und alle andeve Bobithater, hie geifid)
it Friede und EhbarFeit, und Dovt wit alfen heie
figer Engeln wnd Denfdyert it Preis und Lob etvig
DanFen mdgen.  Segne dancben alle nnfeve Bevufs:

arbeit, derbeffeve Die, gevinge Nahrung im Lande,

toende ab Krieg, ThHeurung, WPeftilens uad affe bofe
Seucherr, - BVor Feuer- uud Waffers-Noth twolleft du

“unjere Stdt und ganges Land: gnabdiglich bebiiten

and betahren. O fremer und allein; queer und

Bavmbergiger SOtt! - gich Gnabde, Daf viv anfey

Brod , woelches du uns taglich geben und feguert ol
feft, in Diube und Fricdew effen mdgen,  AWehyg
alfenr Aevgeeniffens, i weldyer willen - ein Wehe:
nach demr andernt 31 Fometien pfleget, und gieh ju-
ber Hans- und Schul - Kindewsucht dein Fraftiges

- Gedenert, Dag in Diefer Gerteine div fire und fite cin
feiliger Saame geboven und evhalfen weede, Hmd-

swiv allefamme, I8 deine lichen Kinder, in Deitiey -

Wegen wandely, uud aliczeit Gnade vor deinen
Huldeeichen Waterangen finden moger.  Ivann fwig-.

Beten, o evhire nnss - wany wie ju biv vufen, fo
angioorte g5 mwann wiv.bidy fuchen, {0 Begrane
~ ung,
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g, und laf dich in Gtinden ﬁnben‘; foan 1wit fei- L

Dett, fo hilf unss wann unfer Hers it Aengften ift,

ot {o tedfte uns; wann unfeve Seele betvitbet ift,

{o exfreue ung mit deinen freubdigert Heiligen Seiftes

fanit toit fhivad) und Frank jind, fo fey Deine gdtt-
fiche Keaft it uns Sehivachen madtig und erquicfe

108y fwan wiv endlich feecben, fo macdpe uns vedt

[ebendig, Daftoir den Tod nidht fehen etoiglich, und

Hollbringe in s affert dein allerheiligftes Woblge:
falterr, 31 Deines Natmens Lob 1ind Preig, wnd ju .
wnfer aller Seelenr Heil’ und SeligEeit, Ament!
Duedy SEum Chrijum, Amen!

1nfer Batet, 20
Ober alfo:

0\ Ilm&cbtigér Bavmbergiger GOtt! iwir erfen-
‘ 4/ e Bep uns felbft, und GeFennent bov div,

wie die Waheheit ift, Daf wir nidyt toerth.

ifmb, pie Augen gen Himnicl aufpubeben und nnfec.

Gsebet dit dorsutvagen, fo Dt toolleft unfer BVerdienft

‘b TieDigEeit anfehen denn unfer Getviffen ver-

Flaget
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Flaget und. - So wiffert toiv aud), dap D ein gevedy-
fev Nidhter Bift, dev du frrafeft die Simde devcy, Die
beine Gebote ibertreten. Darum, o HELeGOLE!
foann v tnfer ganjes Seben bedenfen, Geffudes
it andevs nidhts in wnd, denw eitel Werdammnip.
9fber, o HEt, Dietweil du und aus deiner wnAS:
foveclichen Davmbersigeit befoblen baft, didh allein
it alfer Noth amurufen, Haft uns audh verheiffen,
dag du nnfer Gebet toolleft erhoren, nidyt don twegen
yinfers Berdienfees, fondevtt Hon fwegen des Werdien:
fted unfers HCuen SE Ehriftt, -weldyen du ung
sum Mittler und Fivforecier haft vorgefeellet 3. So
fogen toiv ab alfer andern Hilfe, und haben alle
sinnfere Suftucht alfein s Deiner Bavmbersigheit.

o Gritlidy, o HEur! fber die ungahlige Wobl:
thatent, Die dut insgemein alfen Menfchen auf Eroen
gtzeigeft, Hafb bu ung infoundevheit o diele und grofe
Gnade betviefert, Daf uns unmdglich i, diefelbe g
sforedhen oder genugiam ju BedenFen. Sonderlidy
Bat ¢8 dir gefallen, 1nd 41 Beeufen gu dev Evbennts
1ifs Deisies Coangelivug, D haftunserrettet aus Dett
e

.....
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jammerlichen Dienfe ded Tenfeld, und von dee bers
fluchten Abgbtteren, davinn twivivaven, und haft uns
gefithret su Dem Lichee deiner Wabhrheit ; und nidsts
deftotoeniger haben toiv divch LindanEbavEeit deiney
Sutthaten vergeffen, find voudir abgetvichen und un-
fern eigenen Begiceden gefolget, haben didy niche
gechret, tie tiv fhudig waven.  Davum haben
foit gefiindiget, 0 HErr, wud dich fKhtverlich evgin-
net, und fo du mit uns wollteft handeln nach unfern
BVerdienft, Ednnten tiv anders nichts gemwdrtig fepn,
al8 Ded Todes und Der eivigenn  BVerdammnif.
Denn o fwiv uns wollten entfhuldigen, fo ift unjee
eigen Getviffen da, toeldyes uns derFlaget, und uu-
feve Dosheit giebt Sengnif wider uns.  Hind svar,
lieber HEvre GOt , toiv evFennen an den Strafen,

die uns taglich begeanert, dag dut uns billig mit dei:
ner Ruthe beimfudyeft.  Denn weil Dt geredit bift;
fteafeit Du niemand obne Liviadse. - S tie fehen
auch jetso deine Hand aufgehaben, uns ju ftrafen:
Aber soent dir unsd Hiel havter fevafteft, denn du bis-
Hero gethan baft, und dagtoir hundert Strafen fiie
eme fnutcn Teiben, m mcnn aneh olle Die Plagen auf
. ms
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uns fielens, mit weldhen du dic Siindens deiied Vol
Fes Sivact Bagt heimgefucht; - fo befennett toir, Dag
o ung, o HE, nidht navedht thateft, und 1ebm
nicht Dawider, alg batten foird mcbt mobi ber-
bwnct.

: %er borﬁ, o HEw! o Btft unfet @Dtt,
1D foir find nur Erde und Staub: Du bift unfee
Sdopfer, und toiv find die Werfe Deiner Hanbes
Du bift unfer Hivte, und toiv find deine Heerde:
©u bift unfer Exlofer, und wiv find dag BolE, das
Dt evIdfet baft: - Ou bigt unfer BVater, viv find dein
Grbgut.  Derhalben toolfeft bu uns nicht ferafen in
beinem grimmigen Jotn, fondern slichtige uns gnd-
bighidys evhalte bielinehr Das Ferk, Das dit v ung
angefangen baft, dued deine Guade, anf dap: die
gange Welt exFenne, Daf du unfer SOtt und Hei:
Land Bift. Dt BolF Sfvacl hat didh mandymal et
sienct mit Siindent, und du hajt o8 billig geftrafet:
Iber, fo oft fie-fich toieder 1 div beFebret, -haje it
fie al(egett s Gtaden angetomimen s und toie fobiver
and) ibre Stinde toar,. fo Baft du Doy Deiuen Jorne

€3, und

o
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1nd Vevinaledeptng, o ibren beveitet war, abge:
foandt, don twegen des Bundes, den du gemacht
Baft mit Deittenn. Dienevtt, Abtahom,  Sfaac und
Saeoh, olfo dap das Gebet deines Volkesd nie Hot
Dir erftofen toorderift. Junbhaben twiv durch deine
©nade eben denfelbigen Bund, aber viel hevlidyer
und fréftiger, stoifchen Dir wnd ung gemacht, und
aufgevichtet in der Hand SEfu Chrifi, unjers Er:
Iofers, toelchen Bund dut uns mit feinem Blute ber:
febieben, und mit feineim Heiligen Leiden und Sters
Ben Beftattqet baft.  Derbalbenr, o HE, bﬂf
Teuguen toiv und felbit, und alle menjdhliche Hoff:
nung, und haben alfe unfeve Jufucht s diefem felic
gen Gnadenbund, duvd) weldher unjer HEvr SEfS
Chrifeusd;, indent er div feinen i einmal am Krens
it Dol(Fommenen Opfer file uns davgeaeben, uns
it Div decfohuet hat in EtvigFeit. :

g O J;‘»@rt, fiehe an dag Q[ngeﬁd)t bemcé Ge:

falbten, . und nicht unfere Stnde, . auf Haf deiir
Sorn duech feine Fibitte geftillct toerde, und dof
Dein Angeficht §er un Ieuc[)te, sur. Freude nnd sus

£ Stlig:




ﬁtrcbenf@)ebcf B

6ehgfett ‘DBollcft uns aud) bernadhinals i Deirt
Beiliges Geleit und Schuts nehmen, und uns vegie:
verr mit Deinem Deiligen Geift, Der uns erneuve ju
ginem Beffevn eben,, in toeldyern foix deinen Nawmeq
foben und preifen. - Wietooh toiv aber nidht wiiedig
find,, Den-Dund aufsuthur, fiiv uns felbft ju bitten;
jedocty, " Dietoeil du uns Befoblent aft su bitten fite
bie gange Chriftliche Kivdhe und Obrigeit, ja aud
fiir alle Menichen: So bitten woiv did fite alle Kir:
then und Kivchendiener, daf du twollef Deinen Se:
gett geben s der Predigt deined beiligen ESoangelic
ms, und getvene Diener i deine Eente fenden:
Dargegen wolleft du ansrotten alle falfthe Lehrer
peiffende- TR0Ife und Miedlinge, die ihre eigene Ehre
nd Nusen fuchen, uad nidhe die Ehre detnes heilis
gert amens allein, wnd ber armen @ulen J,_‘oea
und SeligFeit. -

Dietveil Dt ung aucb it buefcm Eeben burcb bue
Hand der Obrigkeit vegieven wnd erhalten foillfts
fo Bitten toiv Didy fie affe Obrigeeit deines BVolFs;
fiie bie Stdmifehe - Kaifertiche Dajeftit, fie atie
@bmftmbe Kotige, Chue- und Fivften und Stande

€ 3 e
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des Nomiifhen Reidys. Snfonderheit wolleft du
it Deiners gnadigen St und Segen- empfoblen
feon laffert,  Den Duvhlanchtigften Funften, Heven
Leopold Fricdrich Frang, unfern gnadife
vegicvendent Landes- Fiefternr,  Shro Hobeit, die
Ktivftineemablin, unfece gnidigfieLandes-Firitin,

bie %urfthd)en Herren Briider 1md Pringeffi num.'
Seweftern, Hevven Oncles und Pingeflinnen Tan:
tenr, famme allen Hoben Anbevtoandeen dicfes Alt-
Fifilichen Haufes Aubalt. . Wolleft Jhnett alfer:
feits geben eint gutes, gevubioes, gefimdes, langes.
Sebenr, - und Shuen deine Snade vevleiben, dag fie
Shre ganze Regierung dabin ud)ten, Dafs der Konig
aller Konige, SEus Chiftus, iber. fie und. ibre
Unterthanen bevrfche; und Do das Heidh Des Ten-
fels, toelches it Das Meich alfer Schandest und L
feer, je langer je mebr durd.fie, ol Deine @tenet,;.
sevftoret focede, upd it nngey Sf)ncn eitt gevubiges
unb ftilfes Leben filbeen mogen in aller @iottfel;gfm:?
ud
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und Ehrbarfeit.  Wiv bitten didy andh fire die
Suvftlichen Rathe, Houpt- und Aint-Lente, einen
Eprfamen Rath und ehrbare Bivgerfdhoft Diefer
Stadt, und alle Cintwohner deg gangen Landes
Wolleyt fie allenthalben jegren und file allem Linfall
~und Lebel treulidy bebiiten:  Die Friichte auf dem
Londe geber und Hetwabren, und nns jederzeit ghd-

- Diglich erhoven, Damit tviv anch nody in diefem Leben
- nbe finden, und ung Wber div und deiner Hillfe
frenen, unddir, o liecher SOtE, fiie diefe wmd an:
- Deve Woblthaten, bie seitlich im Friede und Ehr:

BarFeit, und dort mit allen heiligen Cngeln nny
- Menjcyen mit Preif und Lob etvig danFen mdgen;

Su dem Ende- fegne Die Devufs-Avbeit, verbeffere
die geringe MNabrung i Lande - twende -ab Krieg,
Thenwung, Peftilens und oile bofe Sendpen. Steuve
alfert Aevgerniffen und Muthivilen;, und gied su der
~ Haup-und Schul-Kindergncht dein Fraftiges Sex:
depen; damit Div allezeit allier ein betltgcr Caame
geﬁorm und evhalten feyde, -

Wi bitten didy aber nidht allein fire uuB fon *

B bcm o fiie affe Menfhen, - infonderpeit fur alle

Ehii-
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@Zbrtftm, Die Deinen Deiligen Naten it ung anti
fett., tund um destvillen Teibfal, Schimach und Wee:

folgung feiden, twolleit fie mit deinern eiligen Seifte

tedftent, und fie gnabiglidy evvetten.  Geftatte nidt,
o HEr! daf deine Ehriftenbeit gar Hertoijtet
toerde. . Laf nidht 31, Daf das Gedachtnif deines
Namens auf erden vevtilget werde, und die Feinde

- Deiter Wabrheit, fommt andern tnglaubigen, fidh

vithmen, 3u deiner Schmady und Lajterung, * So
aber dein gottlicher Wille ift, daB deine GSlanbiger
it ihrem Tode deiner Wahrheit Sengnif geben, und
einen Nawmen preifen, o wolleft duibren Standhaf
tigEeit -ber[ei[)en,,vbié-sum legten Tropfen ihres Bl
ted. ~W3iv bitten dich aber aunchfiir alle, denent du
Teibfal, Avmuth, Sefangiif, Krantheit, Kin:
Desndthen und andeve Anfechtungen sufendeit, trdfte

“fie alfe, nadhdern du toeift, daf ihre oth erfordert,
“ gieh, Daf ihnen dicfe deine Snehtigung jut Erbennt-

nif ibrer Stinden und jue Beflerung: diete; - giel

* ibnen Beftandigeeit und Geduld , lindeve ibnen ifre
~ Zefibfal, - twd erfofe fie endlidy, Dag fie fich Deiner
;j@iute fresten, und deinen Namen efoig preifen, End:

lih
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hd) erbarme Didy iiber die, fo wod it %mftermﬁ titd
Srethum ftecfert, und fithre fie an-das Licht deiiter:
Wabhrheit, olleg durdy FEfum Chriffum unfers

HErL
oo Uinfee Bater, o,

" o e s o < oo oo o oo o o o ch o o oo ot

Sebete auf dic %cﬁ
| %age.

Gselet am Sibriﬁ%agc , tadh Dc;f
| Prediges oo Lo
@mxger allmidytiger GOt Wit banfen bn:

pon Grund. unfers Hersend, daf dun-didy

ans grofier. Liche unjer, die wir Hon fvegen

bev Siinden fonft Datten mitffen des ‘ewvigen Todes

ftet(vm, alfo gnadiglidy haft exbatutet, 1nd. uns deie

Ben emgebornen Sobr jum Mittler, %erfél)neg
§ u

e g
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und Seligmader, ehe der Welt Sruud geleget o
Der, perordet, nochruals unfern eeften Cltevn im
Laradicfe, nady et leidigen Falt, vereifen, und
1 Defrimmmter Jeit in Die Welt gefendet und gefihen:
Fet bafe, Dev unfer Fleifch und B an fich genont-
et e Bruder wnd uns in allem gleidh worden
ift, andgenommen die Sinde, daf e durdh feinen
ZTod die Macht nehme dens, dev des Tudes Geroalt
batte, Dem Tenfel, und uns, die twir durch Fuecht
bes Tobes int gangen Leben hatten Kuedite fepn
wiiffen, aug ber Setalt des Satans und dev Fin-

feevnif eclofete, und derfefite in Das Reich des Ligh-

tes unb Dev efvigen SeligPeit. - Wiv bitten didh hey-
fich, Ddut toolleft unfeve Hevgen erfiillen mit deiner
Ginade, DaB toir {olehe deisre Licbe nnd Barmber:

sigFeit,, auch deinen Sobn, SERun Chiftun, el
den D1 und s Weisheit, Sevechtigheit, Heili-.

gung wid Eelfing gemadit Hajt, vedt fevnen v

Fennen,, Tieben uad chren,” ung gany mnd gar digfern

trenen Heiland ergebent und vertrauen, alfo, bag
toi alles, tond in diefer Welt ift, fiw Koth adheen,
gegen. Dee Dberichoenglichen Erfenntnip” SEfie
i Ehrifi,
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'@6rig‘tu, unb it foahrern Cloutben-ati iefern Hei-
fand Bangen, dev ung alle unfere Siinde Beegieb,
und heilee alfe unfere Gebrehert, auf vaf i in dew
Tribfalen Diefer Welt- ting fuenen, und it det
Menge der hisnmlifchen Heerfchoaren fingen Eontieit
Chre fey GOt in der HObe, Fricde auf @tben,
wid dets Menfehen cin Hergliches Woblgefallea! und
endlich Das Eude nunfers @Iauﬁmé, ber @eclen @e
figFeit, davon bringen mbgen. -

Dietoeil it g andy in viefetnt Leben ditedy bch
Hand dev ObrigEeit vegieven und erhalten willfe; fo
Bitten toiv didh e alle ObrigFeit deines Bolfs, fire
die Nomifhe SKaifectiche Majeftat, fiie alle hrije-
lidhe Konige,; Chue-und Fuvften uud Stande des
Sotmifcher Reidhs. - Snfouderheit wolleft du- i
Deitiess - guadigert Schup und Segers - empfoblet:
feon laffen, Den Durdlaudtigfien i‘yurften, Hoevri
Leopold Jriedridy Frang, wnfern gnadige
regicrendenn Canbes-Fiften, Shro Hobeit, die.
Elltft(m@jemaf)l in, unfere gnamgmzanbes g;‘urfrm,,.
% IR 5 u.] /ucocu(AJ i

F 2 - 7 btc
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Die: Fivftlichen. Jjerren %tubet 1o %1115cfﬁnnea
bd)mel'tem, esufmOneled und Pringefinnen Tan:
ten, fammnt, affen Jboben anbermanbten Diefes Alt
Fvitlichen Haufes Anbalt. - Wollefe Shuen alfer
feité geben cin gutes,; gevubiges, gefundes, langes
Sebery, und Shuen Guade und Einigeit verleihen,
DieMuterthanen nady deinerns gottlichen Wiffen 1und
Woblgefallen su vegieren, auf daf die Gerechtig:
Eeit befordert, die Bosheit vHerhindert und gejtra:
fet werbe, Damit wiv in: filler DRube und gutetn
Griede unfer Leben, alg G[)rtftm gebiiheet;- iy

lfer Sottfeligheit hollfiveden mdgen. - Wir bitten
Dichy anely fite bte z)urftnd)en NRathe, .baupt unb
{« @lmt -Qente . eien— :

-, b aue Cmmobuct veg
gangm Qanbeé moﬂcft lie allenthalben fegnen und
bor allem umu unb Liebel trenlich Gebiteens| Die
Friidite avf dem Lanbde geben und Getwabren, und
18 jeberseit guabdiglich erbbren, Damit twir auieh
od) in Diefein Leben Rube finden, wnd uns iiber die
‘wnd deingr Hulfe frenen, wnd dir, o fieher SOt
-fur Diefe und alle anbm QBobIﬂ)atcn, bie aett[tca)

m
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itn Friebe und @I)rbatfﬂt, utid Dot mit affen bei-
ligen Engeln und Menfeben mit Preis und Lob ehvig
banfen mbgen. © Su dem Ende fegne -die Bevufs:
Arbeit, verbeffere Die gevinge Mabrug iy Lanbe,
foeride aB Keieg, Theurnng , Peftitens uad alle bofe
Senchen. . Steure allen Hevgerniffern und Nuth-
soilfer, und gich ju der Haus- und Sehul-Kindet:
sucht dein Eraftiges Gedepen, damit div alleseit all
bier ein beifiger Saame geboven und erhalten toerde.
} Wir Bitten Hich aber nicht allein fite wng, -fordeviy
andy fie alfe Denithen, infondetheit fire alIe Ehriz
ftenr, Die Deittenr Beiligen Nanien mit ung ancufer;
uith 1t Dedtvitlen THRbAL, - Sthimach und Berfol:
gunig Teiden. - Teofte, fiavFe und evhalte fie duvedy
deiners fecudigen Geift.  Dedgleichen: alfe arme;
Fraufe, DeFimmerte und  angefochtene Jgetam,
Witthoen uud Whaifens Denen allen wolleft dn, o
Bavmbersiger GOtt, mit deiner Hilfe evfdheinen;
und ein gutes AnsFomuien, and) den Sterbenden
einen feligen Tob vevleiben, duvch SSfurm (Sbm&nm,
beinen licBen Sobis, unfern HExri, mmm'

Hufet %atet,zc. X

' @cbét
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. ©cbet ant NevenjabidSage,
 fiadh Dev Predigt,

tr danFen bw, HEr GOt !)tmmhfc{)et

- - Bater! Do Dt ung diefes vHergatigene
~ Sabr, unter fo viel Gefabr und MWidet:
martxgﬁmt, fo gnadiglich und vatetlidy Befd)neet,
Bewabret wnd erhalten, oudyuns fo viele und un:
3iplbace Woblthaten evjeiget Haft. -~ Snfonderheit,
bag.du ung dein Wott, weldes unfer hoditer Troft
ift i alfer unfern Nothen, o veiehlich, el und
Flov boft derEindigen, und Ddadurdh 1mg rufer
und laden faffen su dem etvigen: Leben. Wi find
aber, trener GOt fit foldhe deine Sivte und
Wohlthaten fehr undanEbar und gottlos gemvefen;
babert Didh mit vieler Sinden exgiviet, Dein Wore
vevadytet und deine Woblthaten gemifbratdyet, daf
Du twohl Livjady batteft, deine Gnade Hon g zu
toendert und ung gang und gar u vevtofen,” twenn
bu mit ung handehs ooliteit nady deinet firengen Ge-
recr)ttgfctt Wir Intten btd} abet, nm SEfi Chrifti
Deines




e
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Deines lichen Sobnes, unfers einigen Heilan-
beg und Seligmadbers toiflen, O toolleft nidyt
mit ung ing Sevicht gehen nach unfersn BVerdienit,
fondeett ung anfdhauert in Chrifto nach deiner grof
fon-Barmbersigeit, uns alle unfere Siinde gnd-
Diglich. wevseiben, und durd) deinen beiligen Geift
unfere DOegen eeneiiern, Daf wiv it dem’ feuert
Sabve eitt newes und div tooblgefalliges Lcben anfan-
gen unb fithren mdgen, damit wir deines Segens
je wmehe und mebr theifhaftig twerben mogen, big:
bu ung endlich u div in die eiwige Freude bringert-
und-aufnebmen wirft, da fwiv didy civig fobenr und:
prerfertse - o o ‘

Dictueil dut ung aud in diejern Leben durel) dig.
Hand dev ObrigFeit vegieven und exbalten willfrs:
fo bitten toiv bich fite alfe ObrigEeit deines Bolfs,-
file die Rowifde Kaiferlihe DMajeftat, il glfe
Ehriftliche Konige, Ehuw-und Ffirften nud Stinde.
ed-Rbumifchen-Reids.  Sufonderbeit syolleft du -
it deitient. gnadigen Schuss amd Seaen. exnpfohleny
fion Loffen, den Duvdyaucytiafen Firefren, Heven

Leopold
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feopold Friedrid) Frang, unfeen gndbtg}'t

vegievenden Landes- Fieften,  Shvo Hobeit, die
"‘mﬁm@jemw!m uﬁfucgn&gftcﬁmw th,

V* 354 s * 7{ r((
>/ % 4.. }/}} "’7/1 .all (r—,v ) //‘ 7
} PP A DN »&{(” @/n (i Ycda

.%utftnd)gn He rube U unse
¢n9 ung\w%t 1 Sap-
en idermandies die
I!

et .ﬁau 5~ . Gieb. Shnen bemc
'@nabe, Daf fie Shre gange Megievung dabin vichten,

“Dag der Konig alfer Konige, FEfué Chriftus, wber

fie und ihreLinterthanen hevejdye, und daf dasReidy

Deg Teufels, - weldyes ift Das MReidy aller Sdyanden

find Lafter, je langer je mehr duvd) fie, al deine Die-

iter, ‘Sevftovet toerde, und fuiv unter Jhuen ein ge-
eubiges und frilles eeben filbren mdgen inaller Gott-

| fehg?ezt und %x[sarfett, Wit btttm Didy anch fiie
£ l.» W:n Sthe, 0--b-Leute,-
&S el (et»ét@bf b alfe Eintoohrer beé gatsen Lanbes.
f %oueft f ¢ alfenthalben fegren nud fiie.alfem Linfall

, und




- Hous- uad ShukSKinderzudyt. dein Fraftiges

D Liebel treulidy bebiiten:. Die Feilcte auf e

.ﬂganbe geben und, Bemwabrert, und uns jedevseit gnds

Diglich exhoren, dami toit andy nody inn diefem Lebery

Stube findew, und ung fber die unbd deiner Hilfe

freners, und di, o licber &OtE, fie diefe unbd an-
Deve MWoblthaten, bie seitfich im Friede und Che:
BavFeit, und Dovt mit affen Heiligen @ngeln umd
Menfebert mit Preis und o6 etoig danken mdgen.

u dem Enbe fegne die BDerufs-Yebeit, verbeffeve

‘bie geringe Nabhrung im Lande, toende ab Keieg,

Thenrung, Peftifens uud affe bife Seudyen.. Steute
affert Aergerniffen und Mutbivillen,, wab gic s dex

peyent, Damit div alfeseit alfhier ein beiliger Soame
geboren-und erhalten toerde, Wir: bitten didy aber
widht allein fieuns, fondevy audy fite alle ‘mmfd)m, ,
infonderbeit fiiv_alle Ehriften, die deinen eiligen
awmen mit ung: anvufen, und un despillen Trib-
fal, - Sihmach wnd BVerfolgung feiden, Srdfte,
ftivee und erhatte fie- duvdh deinen freudigen Seift,
Desoleichen-alfe avme, Franfe, -beFimmerte und

: angcfod)tme Hegen, éIBtttmm und Wapfets De-

nen
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newt- affen foolleft du, o baembersiger GOLE, mit
Deiner Hitlfe evfeheinen, und ein gutes Anuskotmmen,
andy den Sterbenden einen feligen Tod betleiben,
durdy I€fum Ehriftum, Ddeinen licben Soby, giie
fern HEven, Amen! LR

Unfer Batey, .

 ©ebet am Ofer-Sage, tady det
I L A
. (achtiger bavmbersiger GO Wit fagen

P i Lob und Dank, da dut ung deinen lic:
=\ ben Sobnr, IEfum Chriftum gefchenFet,
-~ Der wim unfever Siindey tillen geftorben, und mn
unjever SevedytigPeit tillet toicher aufetftanden, und
alle-unfeve Feinde, Tod, Shinde,” Teufel und die
AWelt iiberivtinden , ie GevedhtigPeit uid dag Leber
ung evtoorben und wiederbradit hat,  MWir bitten
Dich, du tollefr durd die Krafe Deines beiligen Gei:
fte8 und je mehr unb meht aitg dem Tode der St
Dent evivecen zu-inen newen Leberr, Daf tiv die
b o 3 ﬁl‘ﬁft
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@mft et Auferftebung S@fu Chrifti in uus vedt.

fiilert, und dort Tagpu Tag je langer je mebt ihm

einverfeibet toerDen, Big endlich andy unfere frevbli-
dhen Leiber aus dent Stanbe der Ekden auferivectet,
1nd it ihren Seclen fieber beveiniget, feitiem bevs.
Eiarten und berelichen Leibe . gleihfdrmig toerdett, .
und ey ihut feon in Dev ervigen Freude und Hevr-.

lichEeit.

fels, ftavfe alfe Kivden-Diener und. angfettfu

Deitied Wolfs 1ind ju dewt Ende tooffefe-du Hehis:.

ten Die Romifche Kaifertiche Majeftat, wwie audy alle
Chriftliche Konige, Chur-und Fivften und Stinde
bes Romifhen Reidhs,  Sufonderheit swolieit dut in
Deinet - gnadigen S - und Segent empfoblen

feon Taffen, Den Duvdhlouchtigfren Siivfren, Hevew

- Reopold Fricdrich Frans, unfern guadigit
fegievenden Landes- Fivfeen, Shro Hobeit, Die
8‘1¥ftlll@5mlﬁb;\n,unferegnabtgfteSanbefrzsurftm,

t‘ﬂ //uyi /rtct)e:u./l

&

(‘)wB atch Deirien Seger s dev Predigt bemcﬁu.
Beiligen Coangelinms, serftove alle Wevke des Tett:
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bie: Furfilichen Hevven Britder und Pringeffinnen
Sehtoefterns, Hevefn Oncle und Pringeffinnen Tam
ter, fommt allen Hoben Anbertoandeen diefes Alts
Fuitlichert Hanfes Anbalt. Wolleft alfo nuferer lie
ben Hoben ObrigEeit Snade und EinigPeit Devleibe;
Die Untevthanens nadh deinem gbetlidhen Willen und
Woblaefallen gu vegieven, anf dag die Geredhtigs
Feit befordert, Die Bosheit derhindert wnd geftras
fet toerbe, Damit” it in feiller’ Rube und quten -
Stieve. unfer. 2eben, als Chriften gebiibret, ‘i
alfer ©ottieligFeit dolfftveden mdgen. - Wir bitten
. Vidh audy file bie Fiivitlichen Rithe, Haupt- und
g o dme-Seute, e Srs-Chebase
(et Digeddafdicfer-Stade, und dlle Cinohner Hes
1t gamgen SandessToolleft fie allentBatben feqnen und
| fite affems. Linfalt und Liebel trenlicy behiiten: Die
Seiichte. auf dem Lande geben und bewabren, nay
ang jedevseit gnadiglicy erbdeen, damit wir' auch
fioch in icfem Leben Rube finden, und ung ey dig
b deiner Hirffe frenen, und dir, o fieher GOt
fiue Dicfe und alfe andere Woblthaten, pie eitli
im Friede und EhrbarFeit, und dovt mit alfen hei-
T o ' Iigea

Ti8 A\ =’ of's
iSRG eig ~
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ugen @ngem uub Menfchen mit Preid und Lo evig
banfen thogen. Su det Snde- fegne Die Beeufs-
Nrbeit, berBeﬂ'cre Die gevinge™MNabrumg int Lande,
toende ab Keieg, Theneung, Peftilenz und alle boje
Sendyetr, - Steuve allerr Aevgérniffern und Duthe
toillen; und gieh ju der Hang: und Schul-RKinder:

 gueht Dein Evaftiges Gedepers, damit dit alleseit af-

Bier ein beiliger Saatne geboten und echalten werde.
S5t Bitten dich aber nicht alfeint fiie ung, fondern
andy fiie affe Menfdhen, infonderheit fiv alle Chid
ften, Die deinen heiligen Dranerr mit uns avvufen,
nnd um destoiflers Teibfal, “Schutady und BVevfor
gung feiden. * Trofte, farFe wnd evhalte fie durdy
Deinent frenbtgen Grift. Desgleichen alle arme;
Franfe, beFummerte -und angefodhtene - Herzer,
SEBitttoen und Waifen; - dened allen toolleft du, o
Bavimbergiger GOtt! mit deiney Hiilfe evfeheinen,
b cin gutes AusEommen, ‘audy Hen Sterbenden
einett feligen Tob verleiben, dirvch S um Chriftum,
Deinen figben Sobyr, unfeen HEn, AYmen! -

MBI
T Gebet

e i ey
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@cbct ate Dimmelfabrtd: Sagc,
fach der Predige. .

it Danfen Diy, HEw GOLL- btmmhfcf;er,

Vater! daf du uns fo hody gelicbet und:

uns deintent einigen Sobn gefchenket haft,:
der ﬁcr) Deinter Daterliden Schoos, und dev Hevelich:
Feit, Die ev bey Div Hon SioigPeit gebabt, gedufert,
und 3u uns avmen Siindern herunter auf Erden Fom-
e, Strechtsgeftalt an fich genommen, undder alfep-
beradhteftetordenit, auf daf evnnsmitdiv, o hitn- |
lifeer Bater! derfohnete, und su der etvigen Freude i
und HevelichFeit bracyte. Wiv bitten dich, dutvolleft |
witt feines Bittern Leidens und Sterbens twillen g
alle Sitnde devseiben, und nadhdent er gen Hirnmel |
gefabten, guerfibeinen bov deinem beiligen Angefidyte, §
fiir ung, und ung denr Himmmel 31 evdffiren und die
Statte yu beveitent, wolleft du duvdh deinen beiligen |
®eift i uns veichlich wobnen, dev uns deiner Guade
und Des emigen Crbguts im Dimmel alfo Hevjichere,
baﬁ mw nreh beffelﬁen Keaft unjeve Dergen Hon e’

b
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{edifchen @mgen Diefer; Welt absicher, unb fuchen,
toag Drobert ift, Oa er, unfer Houpt und Heifand
Ghriftus ift, fibend sur Recheen GOtEes, wmd
nicht a8 hienieben ift auf Eden, 6ig e toieder
Foumen und uns ju fich nebmen toitd, daf wir feph,
o et ift, und feiner HerrlichFeit ewvig tbﬂlbafttg

- erdent.
' Dieweil dit unsd auc[) itt Diefettr eben e Die

“Homd dev ObvigPeit vegieven und ehalten twillfts
- fo-bitten wiv didy fiie alfe ObrigEeit Deites BVolks,

fite Die Romifche Kaifertiche Majeftdt, fiiv alle
Chrifliche Konige, Chue- und Fivften und Stande
ded omifyen Reichs.  Jnfonderheit fvolleft dix
in Deinerr gnadigert Sehuks und Seqenr einpfoblen
feon [afferr, Den Durchlanditigften Fiwfeen, Heven
Leopold Sriedrich Frang, unfern gnddioft
vegicvenden Landes- Fiirftens, Shro Hobeit, die

Alllft f@emablm; uifeve gnibigfteLanbes- zsutftm,'

n.,. - My Ite’ eric/.

Die Firftlichen Hevven Beiider wnd ﬂSrmsefrunén
@d)weftem, Devefn Oneled nad Pringeffinnen Tan-
fen,
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bert, famme alien Hofen Anvertwandten diefes Afee

Frivftlichen Hanfes Anbatt. - Sieb Jpnen deing
®tade, Daf fie Ibre gange Regicvung dahinvidter,
Dafs bev Kdnig aller Konige, IE(us Ehriftus, fibes
fiennd ifreLinterthonen bevefdye, und daf DasReidy

pes Teufels, toeldhes it dag Meid) atler Schauden

b Lafter, je lanaer je steht duve fie, al8 deine Dies -

fer, geefedvet foceDe, wid i mmter Shuen ein ge-
tubiges wnd ftitleg Leben fithren mogen in aller Sottx
feligFeit b Chrbarfeit. “Wiv bitten Didy auch fiies

~bie Firftiichen Nathe,  Houpt-nid Amt-Leute,
K 4 '!‘l_ AN I A AL ’l aopbdabe N

daft-die

; : R ‘,‘ und alle Einwobner Des garzen Landesd.
Solfet fie alfentbatben fegnen und fite alfem Linfoll

‘wnd Liebel trentich behiiten: Die Fritdhte anf deny
ande geben umd betvahren, wund ung jederseit gnd-

‘Diglich exhdven, damit wir aud) nod) in Diefent Lebers.

Fube finden, und ung fibev div unb deinee Hillfe
feenen, und div, o licber SOtE, e vicle und alfe
andere Woblthaten, bie geitlid) im Friede und Ehe-
BacFeit, nud dovt it allen Heifigen Engefir-und
Deenidien mit Prei§ und Lob etwig donfen mﬁgén,

}
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. dem Cude fegue Die Derufs-Arbeit, verbefjere
die geririge Nabrung im Lande, tende ab Svicg,
Shenring, Peftilens und alle bofe Senchen. Stenre
alfen Aevgerniffest und Muthtvillen, und gied ju dee
Hing- und Schul-Kindersucht dein Eraftiges Se-
Degen, Damit dir alleseit allbier ein heiliger Saame

geboven und eehalen twerde. Wi Bitten dich abey

nidht alfein fiiv uns, fondern and) fie affe Menfchen,
infondetheit fiiv alle Chriften, die deinen Heiliges
Sattien mit und anenfen, und um destillen Tib:
fal, Shinady und Berfolgung leiden.  Tedfte,
fedvFe und exbalte fie duvd). Deinen freudigen Seift.
Deggleichen alle avme, Franfe, DeEimmerte:und
angefodtene Hevgen, Wittfven und Wapfens de:
aert allen toollet Du, o Barmersiger GOLE, mit
deiner Hilfe erfibeinen, uad ein gutes AnsEommen,
andh den Sterbenbden einen feligen Tod berleiben,
durdy SEhum Chriftum, Deinen lieben Sobr, Ut
feen HEven, Amen! Ry

g unfetj%Batcr;zc.

s
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Gelet am PfingftSage, nady
oo Der Predigt,

(O=yimmbiicher Vater! demtiad) du uns fo hodh
D octichet, Dap du uns deiten eingebores
S Sobn jum Mittler und Heiland gefehenket
baft, wie ace Stinder aber didy, und den b ile
fondt baft, deinen Sobn SEim Chriftum, nidyt
vecht erfennen, nody nnfern HEven nennen Foir
teir, obue die Hitlfe wid Snade deines beiligen Goi-
fres: o bitten wir Dich, du twolieft nach deiner
Berbeiffung denfefben deinen Geift Mher ung, deine
Senedyte und Magde, veichlich ausgiefen, dag er uns
in alfe Wabeheit Feite, twabren Glanben in 1ing per-
mehre undfedrfe, unfere Hersen je mebhr und fehy
evttetiere gur Soffung es ewigen Lebens, andy in
ung evveke unb angimde vechte briinftige Liebe, wal
ve Ancufing und Bectrauen, Friebe und Frende
 beg Hevsens md Getviffens, beftandigen unbd ewig
wabrenden Troft, nebft aller Freudigleit und St

therheit,




RidgenGhdt. 50

| dierbeit, wd ung devfiegele Big anf den Tag unfe-
| ver Gulfimg, Do du itk alles in allen fepn.
< Bolleft andy Deinem VolFe feine Diener und
Obrigeeit {tavFen, daf jene mit Teuie und Stand-
Doftigbeit dein ot predigett, und diefe Das oelt-
lidhe Schiverdt mit Gevechrigheit und Billigkeit fiih-
venr. Q1 dein Gide Behiice die Nomifthe Kaifectiche
Majefeat, aile Chriftliche Kounige, Chuw- und Fiir-
ften und Stande des omifdhen Reichs.  Fnfonder-
Beit vegicve mif deinern heiligen Seift, und feane mit
affer Wobifabre den Duvchlouchtioftern Fiwften,
Heren Leopold Jriedrid) Frang, unfein gnd-
Digft tegierenden Landes-Fieften, Jhro Hobeit, die
81‘!?&(&1%@111«6@,1;11&& guadigfteCandes-Firfiin,

: v’ﬂ/{p»u -t s‘—w"ﬁ’~t/'fl'.c ericih

Die Frivflichen Hevven Brider nnd - Pringeffinnen
Sdteftern, Hervgn Onicled wnd Pringeffinnen Tan-
ten, famint allen Hoben Andevivandten diefes At
Fiivftlichen Hanfes Anbalt.] Wolleft Shinen affer-
{eits aeben ein gutes, gerubiges, gefiindes langes
-~ Qeben, nnd haffen, daf foiv unter dem Reginent
rien | H 2 unferet

R T




60 Side-Gebit.

unfeier ficben Hoben ObrigFeit, als die Gefegne:
tett Des Heren, ein védhe Cheiftlich Leben fihren mo;

gen in Gller: Gottfeligeit und Ehrbarkeit, = Wit
b ne-Lente,

bitten dich audy fite die Fiwftlicher Rathe, Haupts
eitten-Shtimmonr Fathmmb-Ehrbare

L enugeniafe-diefe@tabdt, b alle Gintoohiee es

“gangen Landes ‘wolleft fie allenthalben feanen und

fiir allem unfau und Liebel treufidy behiiten T Die
Sriidyte auf dem Lande geben und betoahren, und
ung jederseit guadiglich echdren, damit tir anch
atocy in Dieferm Leben Tube fFndewr, wnd.uns fiber dip
1ind deiner HIfe frevenr, und div, o lichey GOLE,
fity diefe und alfe andeve Woblthaten, bie seitlic

- im Friede und Ehrbarfeit, und dovt mit allen bev

hgen Q’ngem und Nenfden mit Peeis und Lob £ivig
vanfen mdaen. Bebitee uns fiir aller Falfehheit uud
Lititrene, sevitove alle falfdhe und Hife Jothfhlage,
toider Dein Wort 1nd Kivdhe erdacht.” O HEr,
entieudy ung nidye deinen Heiligen Geift und fefig:
tiachendes Wort, fonderns gieb ung wabren Gl
Ben, Geduld und BeftandigFeit. = Kotm deine

r.ﬁwd)e ju Hiife, unb cutlabe fie'alles Lieberdrangs,

Spvttes
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' Spotted und Tyvanney, StarFe auch alfe fd)macb}

sind Betritbte Gemmither , nnd fende uns deinen Frie-
dew, durd) SEfune Chriftune, unfers Hevrn, tocke.
der ung Diefe getviffe Verbeifung gethan hat: i
wabr, flivwabe fage ich ench, toas:ibr den Bater
Bitten werdet in meinem Nawmen, das wird er eudh
geben, und uns davanf alfo heifen betens

Unfer Bater, 26 |
Morgen Gebet.

| Danfers dir, Dap du_uns diefe Racht o

%«tmbwmnmmw GOtt und BVater!. f e

« gnadiglidy Bebiitet und den Heutigen Tag
baft loffen ecleben: 1ind bitten didy, du oolleft uns’
audh diefen Tag Behiiten und Deine Gnade. evet:
gett, Do toie Diefen gangert Tag in deinem Dienfe
subringenr, und nichts gedenfen, veden nody thun,
dent allein Damit toiv Deinemm biterlichen Wdillens ge-
Bovdyen und div tooblgefallen, anf Dap alle unfere
Werke jur Ehre deines Heiligen Mamens und Er.
bauung unfers Naditen geveichen. -1ind twig du. it
10 93 ~ Deine




62 . Sivchen-Gebef.

deine Sonne auf den Erdboden fheinen. lafeft,
unferts Leib su feuchten, offo toollejt du audy
durdh  die Rlavbeit Ddeines Deiligen “Geiftes un-
fevts Berfeand und Hevsen eeleudhtent, damit fwiv ge-
fubeet terden auf den vechten Weg Deitter Gevedh=
tigeit, Daf iv i allen Dingen, davsu tvir ung
Begeben twerdenr, Diefert Beforidern und filenehmiten
Borfas habeir, Daf wiv wandeln in deiner Fuvdst,
Dit Dicnenn und dich ebrers, und alles unfer Gut und
Aohlfabre allein von deinem gottliden Segen ers
foactett, auf DA toir ung nidits unterfeehen. g
thuit, das div nicht woplgefallig fep.

Daneben derleibe uns sudy deine Griade, daf
toiv Devsmafen arbeiten filv denLeib und bief jeitfiche
Leben, dag tiv Dody alleseit ant evften tradyten nads
Deinernt Reiche und nady Deiner Geveditiobeit, und
nidht gtoeifeln, Das andeve alles fwerde uns audh ju-:
falfen. Wolfe(t ung aucy behitten ar Leib und Seefe,
und fedeten fider alle Anfechtungen des Tenfels,.
uad evretten aug alfer Gefobr die in diefer Welt ung
modte begeguen.  Dietveil ¢ aber nichts ift, Pils

Yt 4 o mal
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mal ol angefangen haben, twenn mannicht eharvet:

{o bitten toit Dich, Du toolfeft ung nicht allein diefers
Tag i dein heiliges Geleit und Sehup nebumen,
fonders oudy ol unfer febenlang- deine Gnade
i und taglicy beftatigen und vevmehren, bis dap

D und svivft gebradht: haben 1 det HollEommmenes.

NReveinigung mit deinent Sohne SEf Ehrifto, un-
feene HCEv, der daift die wabhrhaftige Sonne -
fever Seelen, lendytend Tag und S‘ad)t vbne Qluf

~I)vrcu i @img[ctt

Gieh and beiten S Segen 41t der Predigt bemcﬁ

Dreiligen Edatgelinms, jevitdrve alle WerFe deg Ten-

fels, feavFe alle Kivdhen-Diener und ObvigFeiten
deines BVolfs, -teofte alle decfolgte tnd Defribte
Hevgen. - Sufonderheit vegieve und feane mit alfer
Woblfahre unfeen guddigft vegievenden Landed:
Giivieen, Heven LCOPOId Friedrich Frang,

Shro” Hopeit, die Fiivftin Gemapis, unfere;

gnabtgfte &mbeé mzrftm,

Die




64 Rivden-Gebet,

Die Firftliden Herven Brider und Pringeffinnes
Siyoeftern, Herven Oneles und Pringeffinmen Tan:
fen, fammt allen Hoben Anbderivandeen diefes At
Sivftlichen Honfes Anbalt.  Snaleichen die G-
Tichen Mathe, Houpt- und Ame-Leute, einen Eh-
famen Rath und ehrbave Biiegerfaft diefer Stadt,
and alle Eintoobrier ded gangen Landes.  Damit
foir aber foldye und andeve Nothdurft Hon div evlan-
gen mbgert, o twolleft uns alle unfeve Siinde verjei-
ben, um Deines lichen Sohnes SEf Cheifti il
Ten, foeldyer ung bat Herbeifen, Dap du ung alies,
foas foiv didy in feinen Namen werden bitten, getip-
lidy geben terdeft, und derbalben uns alfo Hat

eifen beten: .
| Unfer Bater,2c.

| @[bcniy@Sc[»ct.,‘:j

d Err SOt himmlifcher Vater! wiv danfen
@ Dir, Dap du uns dicfen Tag, und alle Jeif
unfers Lebens, bis auf diefe Strinde o
gnadiglich behitet, und ung fo viele und grofe
g " Wohl:



SirbenGiet. 6

Woblthaten erseiget hafr, Lind dietweil du fiaich Dej-
tier gotelidhen Weisheit die RNadt evfihaffen baft,
Dem Menfiberr sue Rude, leichermeife wie du i
den Tag devordet hgk sur Arbeits - So Bitkett it
dich, dDu twolleft ung deine Suade berleiben, daf
toiv Devmagen ruben mit dem Leibe, Hof Dody affe-
deit unfeve Hevgert in einer Licbe wacker bleiben, b
Dap it alfo alle weltlide Sorge von ung ablege,
ung 51 evquicken nady RNothdurft unferer Sdhwady:
Heit, damit-tvir Hody deiner nimmertitehr devqefert;
fondetns alleseit die Betvadstung deiner Giite und
Onade ey unsg in fEetem Seddchinif Hleibe, “Laf
audy-unfeve Setviffen durdy folde Mittel ihre intet-
liche geifeliche Dbe haben, wie dev Leib empfihet
feine auferliche Rube, nnd unfern Sdlof nicht -
mapig fepnr, sur Foulbeit unfers Sleifches, fondernn
allein su Erhaltung nnfever hivaden RNatue, do-
tuit toiv defto gefchicfter find, div ju Diertert.” ol
eft ung audy beabren unbeflectt an Leib und Seele,
1D ung bebiiten fiie- aller Gefabr, dag auch unfer
Sdylof 3u deitier Ehre geveichen moge.




66 Kitchen-Coebet,

Snforderheit wolleft du in dein Heiliges Seleit
und Schus nehmen, und fiie allenr Lnfall betah
vert, unferns -gnadigfren Landes-Fiivften, Hevrn
Leopold Sricdrich Frams, Soro Hobeit, vie
- Slrftin Gemablin, unfere gnidigfte Landes:
Sivftin,

Die Fieftichen Hervn Beider nnd Pringeflinnen
Sdyteftern, Hevven Oncles und Pringeffinnen Tan-
tens, fomumt allen Hoben Andveviwandeen diefes At
Gieftlichen Haufes Anbalt.  Jngleichen die Frivfe
ichen Rathe, Haupt- und Amt-Leute, cinen Ehe-
fawmen Nath und ehrbave Biivgerichaft diefer Stadt,
b alle Eintoohrier Des gangen Landes.  Und nad.
vein diejer Tag nidt ift fliviber gegangen, obiie viel
faltigeichertretung, fintemal wir ave efende Siip-
e find,, fo bitten toiv didy, gleid) foie in Dev Nache

alleg verborgen ift durd) die Finfrernif, die du auf

bie Cude fendeft, Daf du aud) alfo swolleft alle unfeye
Siinde Hevgrabien duved deine BarmbersiaFeit, Daf
i . foiv

PN BT
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foiv nicht Deventivegen dev{tofiers wwerden Hotr Deinettt
Angefichte. - Sieb oud) Rube tind Troft allen Evan-
Feir, betviibtent und angefoctener Hetgenr, duweh -
feen Hererr SEfum Cheiftum, weldher ung alfo bat

gelehret beten: |
Unfer Bater, 2.

Gebet bey der Degrabui,
@Um&cbtigev, etviger Darmbersiger SO und

B BVater! tviv danfen dir, DaB Ot uns nidht

2 oflein Das leiblidye seitlidye Leben baft ge-
gebett und bisher exhaltenr, fondetrs auch Das geife-
fiche und etvige Leben in uns ongefangert, naddem
On und alfo geliebet, Daf du Deitten eingebortien
Sob1t fiie ung in den Tod gegeben, anf dap fviv alle,
Die tiv an ihn gloanben - nidyt vevloven twiwden, fon-
Dern Dag eivige Leben hatten, und uns ju dev feligen
Serreinfhaft deitied licben Sohnes IEfu Ehrifti
uveh dein Wort und heiligen Geift bevufen, aud
uns bishero guadialich wider affe Gewalt und Lift

des Bifen Geindes Davinuen erbalters, und unfere

S 2 Hergen




68 Kitchen-Giebet,
Hevgert mif gewiffem Troft und Hoffnung erfichere

Daft, dafuns dev jeitliche Tod ein Cingang in Has

binmlifhe und evige Lebet fey.  Wir: bitten dich
and, giitiger GOt und Bater ! du twolleft in uns
Beftatigen und Hollenden, Dag it in uns angefangen
boft.  Bevgich ig alle unfere Stindenr, und evldfe
ung Hon dent etvigen Tod, um deines lieben Soh:
nes SEfu Ehrifei twillet, und todLE im uns Miveh die
Guade deines heiligen Geiftes je lnger je mebr u-
feve fndliche vt und Natur, His du uis endlich
bon aller Simbde und Teibfal entledigeft. Gieb, daf
toir mit befeens Glouben uns troften dev frdblichen
Auferftehung unfers; Sleifdes sur etvigen Hevrlidy
Feit.  Stebe uns bey und rette uns wider alle VWee-
fuchung und Anlaufe des bofen Feindes, und die
Sdwadheit unfers eigenen Fleifhes, fonderlich
toann fvir aus Diefem Leben feheiden follent. HIff da
toiv Deinem daterlichen Willer. im Leben und im
Sterben Hon Hergen gerne gehovfan fenn, uas felbf
verleugnen, und alles foas ung in diefer Welt gelie:
Ben mag, und fudben, as droben i, da Chrifus
ift, filsend sur Medhten GOttess und alle Luf u%ﬁ
iz i L : Freude

o~
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Sreude baben, nicht in Wollnft diefer Welt, fon:

Den in Der Betvadhtung deines Wovtes und Wil
| len$ alfezeit wachen unb Beten, Daf tir nidhein
Bevfuhung fallen, fondernr i vedyber Beveitfohofe

evfunden toeeden, tann dein gnadiger Wille ift, uns

aus Diefesnt elenden-Leben su fordern, auf daf twir
{ duch ein feliges Ende ju dir in Ddie etvige Rube 1ad
| Seligbeit Fommen, und unerichrocen evideinen
por-Detr Richterftubl SEf Chrifti Deines C:vbneé.

?Iseld)eﬁ alles , bitten toiv didy, wolleft du ung gl

“Diglich vevleiben, duvch Denfelben deinen Sobu, -
“.Cfum‘ Chrifeun, Amen! ALY

S 5 Bon




70 ot 31 faufeir;

o det Adminifiration det
beiligen Satramente.

Sorm g taufen.

Uinfeve Hilfe ftehet im Namen ded
Heernr, der Himmel und Crden er
“fchaffen hat, Amen! o

@iemﬂ unfer HE SEMS Chriftus fagt:

Dag wiv anders nicht in dag NReidy GOttes
mdgen Fommen, €5 fey denn, Da viv ew
geboten twerden:- So giebt ev ung vine. getviffe An-
seigting, Daf unfere Natur durdyaus perfebrt und

perdorben fen, wad bevtuabuet unsderhalben hievwit,

baf toirundhor SOt demithigen und ein Diffallen
pabien annns felbit, undbereitetuns alfo, feine Guade
31 Begehren, durdy welde alle Bosheit unfever alten
Suatne aboetilaet werde:  Denn i der Gnabde
L SOttes

L




Fotim sut faufer, 71

&Ottes nidht fabig find, 8 fey denn, Daf suvot
alfed BWertrauen auf unfer eigen Vermdgen, Weis:
Beit und Gerechtigleit, aus unfern Hevsen geaoin-
tert fen, o ouch, 6id daf iviv alled, s inuns
- ift, gatt und gar deviengien,

-~ achbem ung aber Chriftus unfer Elend alfo
por Die Angen geftellet, fo tedftet er uns audy viel:
el Duveh feine Barmberzigheit, indem ev uns und
unfertt Kindevn verheifet, daf ev ung don allen une
ot Stinden wafthen, das ift, uns diefelbigen Hou
tocgent feines Blutvergiefens nicht gurechnett, andh
unfere RNatur fwieder u feinem Ehenbitd duve) feined
Beiligen ®eift extienvens toolfe.  1ind foldhe Verheif:
fung tnferm {Htoachen Glanben ju Befeitigen nad
an unfertn eigenent Seibe u bevfiegelnr, Dot er Gefoh:
fert, Da toiv in Dem Namen GOLtes des Vaters,
und Des Sobnes, und des heiligen Seifeed follen
getaufet toerder. | 5

i Devohalben sum Criten, da er woill, Dof foic
mit Wafer in e Rarmen des Vaters getauft twer-
Den, Besenget er nns,. gleich alg mit eineim fichtba:

el : ren
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7% Jove 3u faufets,

ven Gide, ol unfer Lebelang,. dap GOLL unfer und
unfers Saamens Bater fepn toolle, und mit allee
Nothdueft Leibesd und dev Seelen Herforgen, und
alles Lichel uné s gut fvenden, Dieteil alle Krea:
tuven on oegen des Bundes, fo. toir mit SOt hos
Betr, - und nicht fchaden- Eortnen . fonderts. ju unfermm
Heil dieners muffens. e Bt b i

Suin andern,. indemn foiv itv detit Nanterr ded
Sobnes getauft werden, verforidht ev und, daf
alled, twas der Sobn &Ottes gethan uud. gelitten
bat, nnfer eigen feps olfo, dap ev-unjer und nunfever
Kinder: Heiland fey, nus mit feiner heilfamen Gnade
fare , und duveh feine Heilige Empfangnif, Geburt,
Leiden und Sterben, von aller UnveinigPeit und
Siindert evldfet habe, und alfen unfern Fiudy ans
ety geniagelt, denfelbigen mit frinem Blute ab-
getoaidyen and mit b dergraben habe, und-alfo
wits pon dev hollifhen Pein-erlediget, auf dap er
uné durch feine Anferfiehung und Himumelfabet mit
feiticr @erechtigFeit GeEleide und i6t bor dew hinun-
fifhen Water vevtrete, und am: jingfiet Sevidhe
Berelich und  obne Macfel dor- Dad Angefidyt e
SBaters darftelle. A Sum

e

P S ——— —
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- Bum dritten, Dda toiv in Der Nommen des Deilic
genn Geiftes getanfet werden, twird und verbeifferr,
Dap ber heifige Geift unfer und unferer Kinder Lep-
vee und Tedfter in Eroigleit fen twerde, und s tvah=
vett ©liedern des Leibed SEf Chrifti mache, auf
Dag tuiv an Ehrifto und allen feinen Giitern famng
alfen &liedern Dex Chriftlichen Kirche, Semeinfhaft
haben s alfo, dag unferer Sinden in Eivigleit nidye
uebr gedache, audh die Sitade und Schtvachheit, die
it uns nody itbig Bleibet, je lamger je mebt getod:
tet und in uns cin nenes Leben angefangen, und:
endlich & Der feligen Anferitebung, da dief nufer
Sleifeh dem heerlichen Loibe Chrifti aleidhformig fepn
witd , it uns dollEdmmlic) offenbavet werden foll, -

. Madpdent aber in eine jedert Bunde bepde
Theile fich devpflichten, fo verheiffer anch twiv, SOtE
dem Bater, Sobn und beiligem Grijte, Do foir
ourey feine Gnade ibn allein fie nufern einigent wah-
ver und lebendigen GOt evFennen 1ud beFennen,
toollen, ibw allein in afler Dot anvufen und al ge-
Bovfose Kindey [ebent, tvie Diefe nese GSeburt erfor.

R e




24 Kottt ju tanfey,
dert, “foeldhe in biefen  socyen Stifen Gefrebet:
Critlidy, Daf toir aus swabree e unbd Leid fiber uns
feve Sitnbde, alle fleifehliche BWevtmnft und Lifte vev-
Fetigniers und Dem Willen SOttes untevtwerfert, und
alfe Siinde von Hevsent haffen und flichen: Darnach
atch,' D toir anbeberr, Luft und Licbe ju haben nady
bem Worte SOttes, in aller HeiligFeit und Seved)-
tigbeit su feber. | |
S B wir aber untertveilen aus Schvachheit
itt Siinde fallerr, o folfers toiv dodhy nicht davinnen
Kegen Bleiben vody Devsagen, oder durd) einige an-
Deve SRittel, denns durch Ehriftun, BVevaebung dew
Siinden fudbert, fondern alleseit duveh unfere Taufe
evinmert ‘wedert, davon abjuftehen, und veftiglich
au devteauent, daf Devfelbert um des Blutvergiefens
brifei willen bor SOft nimmermedr foll gedacht
foerdett, fintemal uns bdie Heilige Taufe ein ungesmei-
feltes Sengnifs ift, D toiv cinen etoigen Bund mit
&GOt haberr, und it dem lebenbigen Bruntien Hee
etvigen Bavmbersigbeit des Vaters, und des affer-
Beiligften Seidens und Sterbens SE{in, Chrifti dyveh
Rie Seaft des heiligen Sriftes gesonft fepn,

Deto-




Totitr 3 taufem,” 75

- Derobalbett fo laflet und GOLE alfo atienfens
8 alfmadytiger , etviger SOtt! dev dirbaft durdy
Die Simdfugh, nodh deinetm ftrengen Urtheil,
Die unglaubige und nnbuffectige Welt geftraft, wd
Den glanbigen oab fel6 adht nady deiner grofest.
BarmberzigFeit exbalten, und den vetftodeen Pha-
tao it alfert feinent BVolFe in vothen Dieet ertran:
Fet, Dein Bolf Sfvael aber troceries Fupes hin:
buech gefithret, durch toeldses diefe Taufe Hedeutet
foard:, Wie bitten did) Durch deinte grundlofe Barm:
bwmfﬂt Dut foolfeft Dicf Deitt Kind, cover: dicfe
deine Rinver,) gnadiglich anfehen, und duyvch deinen
beiligen Geift deinem @obne SE{u Ehrifto einderlei-
Bew, Daf ¢ mit ihm in feinen Tod Begraben foer:
be, wmit ihm audy auferftee in cinem nenen Lo
Ben, indem ¢8 fein Keeus ibm taglich nadfolgend
fedblich trage, it anhange mit wabrem Glober,
vefter Hoffuung und inbrinjtiger Licbe, dap b Die:
- fe8Reben, Das dodh nichts anderd ift, denn eity Tod;
e bemenmuen getvoft. terlaflen moge, und an
jimgften Tage dor den Nidheerfuhl IE Ehrifti,

bemeﬁ uobneﬁ, unerfdhrocfen erfd)cme, duech Der:
K2 © felben




26 Fering taufer,

felben unfern HEUM SEfim . Cheiftun, - deinen
Sobi, dev mit div und dem beiligen Geijte ein eini:
ger &Ott, Iebet und vegivvet in Stoigheit, Anmes!

Unfer Vater, ¢,

BeFennet audh mit miv Hie Avtifel uajers alten aft:
gemeinen ungesoeifelten Chriftlichen Slanbens,
Darauf dief Kind getauft tivd:

- $Rh glabe an GOt den Bater, dett alladcitigen

ms Schdpfer Himmels und der Srden, 53

- Und an SE(um Chriftun, feinen eingebornet

Sobu, unfern HEe, Der empfangen ift von dem

beiligen Geifte, gebobren aug Mavia der Sung:

frauen, gelitten hat unter Poutio Pilato, geFren-
siget, geftorben und Begra[sen, abgeftiegen s et

Hillen, am Ddritten Tage wicder anferfranden von

Derr Todtenr, aufgefabuen. gen Himmel, fibet jue

Mechten ©Ottes, des allmichtigen Vaters, Hoy

baxmen ev Fommen tird, su vichten die Lebendigen

nb Die Todtett.

. S glaube an den Beiligen Geift, eine I)emgc

qllgemcme @bmfthcbe Siwche, die Gemeinfehaft der

, - Dl
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ok ju faufe, 4
Seiligett; Bergebung dev Stisiden, Anferfiehung
ved %Ieif@"ei," md ein ‘cmigeé'geben, Amen.

: W (Sv;zge an die Gevattern,)

Begehren die Sevattern darn, aus toabrets
Glauben an ‘die BVevheifung SOttes, in SEfis

Ehrifto, tweldye uns und nnfernt Kindevn gegeben ift,

Dap er wicht oflein wnfer, fondern audy unfers San-
mens SOt fenn twolle, Bis ing tanfende Glied, daf
Dieles Sind davauf getauft twerde, und bdie Vewfie-
aelung der Kindfchaft GSOttes empfabhe?

. So antivortet: Sa!
- (ier wird das Rind getauft,)

Dankfagung. ;

Lajfet ung GOt e HExen danfen,
Q{Hm&cﬁtﬁgcr. Barmbersioee GOt und Bater!
¥ toi fagen.dir Lob und Dank, daf-du uns und
unfecn Kindevn duvch Das Blut deines Sohnes IEH
Chrifti afle unfere Sinde verzichen, und ung
dued) deitten Heiligen Geife 31 Gliedern beittes ein:
gebovnen Sobes, und alfo zu deinen Kindern at-
Wbiein s (5 3 genom:

S T R




78 Kori ju tauferts

genomttens Baft, wnd Dief alles uns mit dey heiligess
Taufe verfiegelt und bePraftiget. . Wiv bitter didy
auch durdy Denfelbent Ddeinen licben Sobit, Daf Dt
Dief Ritth,. Cover: diefe Kinder,). it Deinvem Deiligens
Geift alleseit wolleft vegierenr, auf baﬁ ¢ Chriftlicy
und gottfeliy aufersogen toerde, und in dewt HECLA
S fu Chrifto fvadie und suitehuie , auf Dof e8 deine
paterliche Gute’ und Darmbevsigheit, die du ihm
1nd uns allen beroiefers baft, BeFennert,. und in.aller
Sevedytigeit unter unferm. einigen Lehrer, Konig
und Hobenpriefter, Chifto SEfir, feben,” und
titerti) fidee- die Siinde, dent mfel b feint gane
g8 Meich, ftreiten Tnd fiegen mbge, Didh und dei
ten Sobit, JEfimm Ehriftn, fammt dem beili:
gen- ®eift, den einigen-und oabhrew SOt 2 Eig-
Itd) 5u Ioﬁen und u preifen, Asnen!

Der Sgﬁw fegnc cud) i’

{1



 Sotmjutaufer, 29

,gvrmular,

Die Bejabetert nadh der ittcbcr
- lonbifchen Agende 31 tanfer.

unfetc iilfe feehet im RNarmen des
HErrn, der Himmel und Erden: gcf
< madt hat, Amend 3

%tclgehcbte itt Dot HEren SEu Chriffo,

@me( unfeve Kinder, die s jtvar nicht bcrf
fteben, Eraft Des Gnadenbundes in Chrifte
G&u, miffen getaufet terden, fo if
bennody. nidht sugelafien, Diejenigen, o gu-ibrem
Sabren des Werftandes gelanget, 3 toufen, ¢8
fen denwr, Dafé fie subor 'ibrcﬁfmbe nad perdamm:
flichent Stantd evfennen, und BeFanntnif von ihrev
Buge nnd Glanben an SEfum Chriftum thun wel
dher Uiefachen hatben nicht alfein Sohanmes Der Tauz
fer, telher nady Dem Befeht GSOtted die Tanfe
bcr Bufe- sur Vergebung- dee: Shinde geprediget,

btts




g0 - Forntsutaufet

Digjenigenr, fo ibre Sunden Befetmeteu, getaufer,
fonbcm ¢ at aud) unfer HEw SERS Chriftus fei-
nen Sungern befoblen, alle Boifer ju fehren, und
i Daien ded Vaters, ded Sobnes, und des heiz
ligen ®viftes s toufer, mit angehangter Vevheif:
fing, D, twer Da glanbe und getanifet toerde,
toerde felig werben; ie audh die hriligen Apoftel
Eeine, o cetoadfer und su ibren Sahren geformer,
getauft, bebor fie Die offentliche DeFanntnif ihres
Slanbens und Bufe gethan haben. Jufolae deffert
aineh 1106 Bentiges Tages sugeleffen ift, die, welche A
s ihren Sabren geEommen, 3 taufer, foan fie das
Geheimnif dev beiligen Tanfe aus der Predigt ded
Beiligen. €pangelinms erfernet, und ugleidy ihres
Glanbens durd) mimdliche BDeFanntnif Sicc[)cn
fihaft geben Eonnen, :

. Dietveil iby nun hier gegentvartia, bet ibt eint
geborner ThrFe, (Sude oder Hepde), gemefert feyd,

auch begebret mit det beiligen Taufe getoufet 1 toer-
Den, fo follet ihr, damit ench die heilige Tanfe eitt
cwgel bex ¢ mberlcd‘ung it bze .Wnd)e @Dtteé ien,

B0}



Sotmm s tanfers. 8r

unb damit erfcheinien moge, daf ihr nicht allein bte
Chriffiche Neligion, i weldher ibr befonders feyd
untervisheet soprderr, und Hon deven Hanptitiicken
it DeFenninis geﬂ)an.{)abt, annebtet s fondern
andy euer Lebenr dureh GOtted Griade nach ders
{elben anftellen foolfet, Sov GOt und feiner Ge-
weine obne Heudseley aufmcbttg auf nadyfolgende
Pimete antmmten v

Critlich, glonbet ibr an dent einigen ma[)ten,
&Ott, unterfthicden it drep Perfonenr, Vater,
Sobn und heiligen Seift, der Himmel und Erden,
fammt allen, twad davinnen ift, aug nidyts gefchaffen
hat, und nod. unterhalt und vegieret, affo, daf
nichts du. Histuel yod auf Crden gefiheben Fann,

-v[)ne feiners gottlichen Willen.

ft Diefes euer Glanbe, fo an'tmortet» A;a'

- Sum onbdern, gloubet ihr anch, daf iy in,
Shinden errpfangen und geboven fend, und aljo eir
Kind Des Jorns vot Natue, nngefchickt gu cinigent
Guten, 1nd geneigt 3u alfem Bifen, . und Dap it
mtt Gedanfen, ﬂontcn und QBexfen, Die Gebote

£ ' @Dttes




]2 Kortr su taufen, ,
GOttes oftmals habs fbertreten, und lofit eudy bte
Siinde ouch berglich feid fep, =~
© T So antivortet abevmal: Sa!
C Drittens, glaubet ihr and, dag SEfS Chri-
ftu dee oahre unb eivige SOt und audy einr walh-
ver Menfeh ey, teldyer feine nienfhliche MNatur aus
vermt Fleifhe und Blute dev Jungfrauen Mavia a-
genommmen bats Dag er andy ench ju cirem Selig:
madher vonn GOtt gefehentet fey, ugd dag ihr durdy
Den Glanben an ihm empfanger” Bevaebung et
Stinden in feinem Blute, und, Daf ibr ein Slicd
Ehrifei und feiner Kivdhen burcf)‘ﬁmft Des Deiligen
@Setfteé gemorben fepd.
So antiwortet abermal: Sa!l

‘Rievtens, nebmet ihr auch alfe Avtifel der
Ehriftlidyen Religion, tie foldhe hier in der Refor-
mivtent Ehriftlichen Sincbe aus demt Worte SOt
€65 gelebret werden, an, und faget 51, in devfelben
Lehre b sum Ende enves Lebens beftandig su pet-
Batren, und faget Davneben ab alfenr Keheveyen,
Sevthiimern,. und fonderlich dem vevluchten Heid-
mfd)m @ot}mbtenft tmb Tiekenthun, vdee un-
glaubi:




Kotin 3u faufer. | 83

gléubigen Subdenthum, fo it Dev heilfamen Lehre
ynfecer Kivehen feveiten, und veeheifiet, Oaf by in
der Gemeinfhaft unferer Chriftlichen Kivdye, niche
alfein im Gsehor adttlidyen Wortes, fondern audy im
®ebraud des heiligenAbendimabls verharven wollet?
| So anttuortet ficderun: Ja! £
 Ginfrens, babe ihe audy von gongem Hergett
end) vovaefelst, allegeit Chrifelich su oandelr, Demt
Senfel, dev Welt und alfen ibren bifen $iifters absit:
fagen, gleich toie Den Sliedevs Chrifti unbd feinee
Genicine suftebet, und wollet ihe end) audy ollen
Ghrijtlidhen Vevmahuungen untertoerfen?
oo So antivortet chenfalls: Sal
S, Dee gute tnbd grofe GOt gebe eundh u
diefem envent Bovnehmer frine Snade und Segen,
Numen!
L CRaliet s et L
g,allm&cf)tiget i etviger GOLE! toit bittent Didh
~ durd) deine grumdlofe Barmbersigbeit,

 toolfeft gegentuirtigeserfon, fo jeo dic beilige Taitfe

gupfangen foll, gnadiglich anfebett, und duvdh dei-
nen eiligen Geift deinem Sopue JE Ehrifto cin-
G N vere




81 - Jovmttaufer,

Serleibert, daf ev mit ihm in feinen Tode begraben
oerde , und mit ibm.auferfeehe ineinennenen Leben:
Syudemt ev fein SKvews ihm nachfolaend frohlich trage,
b anbange mit wabrem Glanben, defter Hofi-
g uhd inbrimitiger Liche, Daf e diejes Leben,
Dag docy andevs mid)ts ift, als ein Tod, wm deinet:
foillen getroft devlaffer, und am jimgften Tage vor
Dem Nichtevittubl Chrifti, deines Sobhues, un-
vichrocfen eviiheinens moge, duvdh Denfelbent uiifern
HEren ICEfum Chriftum, deinen Sobn, dev init
Div und dem: eiligen Seifte lebet und- vegievet in
Civigleit, Amen!” o
Unjer Bater, 2.,

Beaehret ihr dantt aus wabrem Slauben an
die Berbeipung GOttes in SEfu Chrijto, welche
ung und unfen Kindevn gegeben ife, dag er unfer
md nifers Saanens SOLt fepn twolle, B35 ing fan
fende ©licd, daf ibe davauf getaufet werdet, b
Dip Berfiegenung dev Kindfchaft SOtted empfanget,

Soantivortets Sa! Sk &7

Qi Beftatighng eures Glaubens mieberbaf&
ody einal die Artifel unfers Chriftfichen Apoftoli:
{hen Glaubens, davouf ihv it follet getaufet twerbes

Trefet wun- hevg, und-cmpfanget die heilige
fe. A - Raffet
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Qan'et uué G&Ott Hem HEven bun?en
alfmadhtigee, Barmbersioet GOt und Bater!
“foit fagest Dir Lo und Dank, Dap dit ufis diveh
Das Bt Deines Heben Soled SEfu-Ehrifti nlfe

Wifere Siinden-vevzichen, wd alfo duveh deinen hei-

figen Geift “su-Deinen Kindern angenommen haft,
und Das alles uns it dev eiliqen Taufe verfiegelt
1 Defrdaftiget, © Wiv bitten dich audy duec den
feIBen Deitten lichen Sobrr, daf v btefe fllexf(m it
deinem Heiligen Geift allezeit mnueft vegicven, Dag e
it feinemn Lf)rtftentbmn gottielig mbge Iebed und in

- Dot HEr SE{u Ehrifto tvachier und sunehmen,

Dag ev deine diterliche Giite ind Bavmbergigteit, die
i ihnt und uns affew extoieien boft, befermen, wnd
nnternnfern einigen Lehrer, Konig und Hobenpie:-
fer, SEfu Chrifto, Jeber, und vittevlidy wider die
Sinde, den ~cufel und feine ganges Meidh fereiten.

und fiegen moge, didh und deinen Sobn, i”@fnm

Ehriftum, ot dem beiligen Geift, dem einigen
1 wabren GOLE, etwiglich 511 IvBen mzb i pm- j
finr, 2Amen! :
@mpfabct btcmnf den Segen ves HE1, -
23 H, ot




86  Hamdlungdes . lecnbma[)w.'

11
Fovt, ober Handlung,

M0 I)etl'geu AbCHomans

unfetrs

Qerrn i Heilandes “’@fu Chrift,

Borbereitung

30 demt bahgm @lbcnbmabl

ieoeil g Das Wort GOtees Diefe brcv
Stiiefe porhalt: Critlidy, unfere Sitndes
s andeent, unfere Eeldfungs jum drit:

ten unfere DanEbarFeit, fo toie @Qtt bagcgcn fcbu[
btg ﬁnb. | ,' 45

. S ftelre bttt tun erfthcb eitt 1cghd)er, 5u

wabhtes Crbenntnif feiner Siinden, Hot Die ’llugen,

bie Summa der Sebote GOttes, namlich:

folfft. licben GOLE, Ddeinen HErrn, von gansem

Hevgen, von ganger Seelenr, von gangem Semiith

und allest Rmftm, und. bemen S?ad)ften s bg‘ft)
fcl le

s = TN RS ST L TR T e T
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~ SHandiuig desd H. Abendmahld, 8
ferbft. S diefer Summa toird nns der Wille SOL-
ted voraehalten: Davgegen audy, nachders toiv de-
ten Stiie nie Feined gehalten, toird uns nnfeve
Siinde und Elend, endlidy audh die ewvige Ber-
Vammnis, al8 in einem Spiegel Hovgeftellet.

Derohalben frage ich ench fiies evfte: OF iby,

-mit miv, foldyes vor dem Angefichte GOttes be-

Fennet, 1nd Devotvegert euch {elbit miffallet; und
ob endy auch divftet nach dev Sevedtigheie und
(Sjnabe S Chrifti?

 Anttoortets Jo!

: ‘ 2, : '
- Sum anderts Glaubet bt oudy, daf GOtt
nicht allein Barmbersig, fondeen audy geverht fev,
et die Simbe nicht will nngefivaft laffen hingeben:
1ind, tveil alle Kreaturen folche Strafe fie uné
md)t modyten ertragen , Dap der einige Sobn GOt
te8 aus BavmbersiaPeit des Vaters in diefe Welt
gefondet fep, toabren menfdlichen Leib nnd Seele an
fich aettommmen, ouf Dafev an demfelBen, uuferm
Fleifth wnd Bins, die Steafe und den Jorn GOt
tes,




g Humdluma e H. Abendmahis:

teg, {0 wie verdience hatten, filv ung triiges Lnd
Dafi, fout Der. geiviffen: evheifung des Evangeli=
ums, Diefe polifommene Besabhing des Sehies:
GOttes fiiv pfeve Sinde cinein jeden infonder=
Beit, Dot fie it Devglichem Bevtraues annimme,
st eigen. gefchenfet feys  1ind bap eitt jeder fiir {ich
fel6ft Vevgebung feiner Stinden habe,: 0 ey
al6 iwenn et nie Feine Siinde Legangen nodh gehabe.
Bittes wied aueh forthin vor GOLE fo gevedht und
heiliq gebalcen, oI hatte er fefbit alle Gevedtigheit
folfbracht, die SEMS Ehrigus, fein Heiland, fie
ifn geleiitet, uad b, obn allen feinen Berbienit,
aus Gnadert gefchenfet hak: Lnangefehen, Daf ev
Seffen alleBunnoindigife, nidbaf nodh vivl Schtvady-
Beiten ite ifm find: Denn aud) diefelbigen affe mie
vem Leiden und Geborfam JEf Ehrifti bedectet
find, Bis fie endlich gar Hintoeg genommmett werden. -

. Goners Gfiubet ibr qud), dop Ehriftus ei
ettt jeden nuger cud infondeceit diefe Exlofumg,, o,
e i einmal in Der beiligen Taufe pevivrodhen 1ndi
aefhenet bat, toiedern mit feinem ,f).?il.ismﬂ(f’?l}b[iz

dag | mabi,




Handiuing des H. Abenditahld, 8o
tabl, a8 mit getviffen Briefen und Siegeltt, durd
Die MWirFung ded heiligen Seiftes in fcmem ::mam
alfo bejtatiget :

b @eflidy, DB fein Leib fo gewif fie bt am

Kreuy aeopfert, und fein Bl devgoffen fey , als e

it feinen Augen fichet, Da Das Brod, toeldies

der’ BEr {einen L nennet, ihm geﬁtoc{)en, unbv

der Kelch dev Danklagung ihim mitgetheilet toird,
Hnd s andern, daf der HEW @I)riftué

felbft, fein Hungeriges und seefchlngencs Hers und

matte Seele, duvdy WirFung des Heiligen Gveiftes,
mit feinent gefrenzigten Leibe und vevgofjertenn Bl
te {0 aetoif s etvigen Seben foeife und. tranke,
ol e aus Do Hond des Dieners etnpfaber und
pindlich iffet und trinfet vom heiligen Brod nd
Keldy De8 HEvvrr, 3u feiner Sedachtnif: 1ind daf
Derhalbert Das Leiden nnd Sterben Chrifti fo getvif
feitt cigen fep, oI tenn ev feldjt an feintem eigener

Leibe alfes gelitten hatte, Das dev HELE an feinenm

gebenedeiten Leibe file thu gelitten hot.  WBie denty
i Diefed Troftes toillen Dot HEw FE S fein hei
hgcﬁ Juchtmahl Hat su femer ‘Gedaditnis em%cfgf

¢F)




00  Hiandlung ded H. Abenduiahls,

et auf Daf foil 6 1hit [)trz,ucber Danffaguug unp
Freuden halten, bis dafer in Den Wolfen Fommen:
wird, und und von dem Kreuz, dag it i dicjewn
Jammtrtbal ibm geduldig -follcl nadstragen, voll
Eonmmlich evvette, und in Das etwige Jeidy feines Wa:
ters mit Leib und Seele jut ihut nehme.
Sft. .Daﬁ et @Iaube 13 6o:antmortct: Sa! 1

: 3
. Sum bntten fol( eift 1egucber imﬂ’en, Dag. e¢
i‘xd} felBiE prife, und nicht al8 ein unrofvdiger Tfh-
aenof 3 dem Tifdhe des HExrn Fomue: Souderti
it cinem chriftfichen Borjas, fidy GOt ucm
HErenin cinem gottfeligen Lcben banfbar 18 erset
gen, Davfeelle.
- - Derohalben wiv and, nac{) bem %cfeﬁl €I)w
{ti wd Des Apofteld Pauli, alle, ie ﬂd) it tade
folgenden Laften Debaftet tviffen, bon bent Tifthe
ded HEen abmabiien, und ihnen verFindigen , daf
fie. Eein Sheil am NReiche. Ehrijti. haben. - A(E ba
find:. alte. baovetifhes alle, fo veritorbene Heifi-
gcu, Q‘ngel, ober anbete Keeatuven antufens Dig
| Bilder

— I e




e —————————— e e e e
P —— e

Handlung des Ajv;%[bcnbmabls.' oL

Bifder verehrens affe Sauberer nnd: Wabefages,
Die Vieh umd Lente, fammt anderyt Dinget; fegnes,
und die folhem Segen Glauben geben s affe Vet
doter SOttes uud feines Wortes und dev Heili:
gen Sacvamentens alle Gotteslafterers  alle, die

Spaltungen und Meuterey in Der Kivche und wele:
lichert Reginrente beaehren anguvicheens Alle Nein-
eidiges alle, die ihren Elevn und Obrigheit nnge:
porfom find;  Alle Todjthlager, Balger,  Haderer,
Die it Meid und-Haf wider ihren Nachften febens
At Ehebrecher, Huver; Volifaufer , Diche, W
dever, Rauber, Spicler, Geigige, und affe die,
o cin avgerliches Lebew fibren, ober nody Feinett
chriftlichen evnften ?Borfaig, Dabert, don demifelben
abuftehen. Diefe alle mit einondey {ollen bedenker,
Daf fic fich diefes Abendmabis, weldyes Chriftus
alfein feinen Slanbigen devordnet hot ; enthalten,

fauf Dag nidt i Gevidht nndi élsexbammmﬁ chtp
fd)mem erde,

o Dief aber wird ans it bmgcf)alten, Iuben
‘ Ehiften, bie- jeridingene Dersenr der: Gldubigen
Elcmmnfbng s machens, a8 ob nigmand jum Abend-
fi M2 mabi
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92  Handlung bes . Ybendinahid,

mabl des HEeen geben modste, denn die obne alfe
Siinde wavest.  Detin twiv Fommen wicdht 41 diefern
Abendimabl, damtit 31 begeugen, daf wir vollfom:
wen und geveeht find i wns felbft, jondern Dagegen,
toeil toiv unfer Leben auferbath mns in SEfu Chyi
fto.fuchen, BeFennen toiv, Daf fvir mittens im Tode
licgen. . Derohalben, vietool tvir nod) viel Gebre-
then und Elends in uns befinden: A8 da ift, dap

1oit nidyt einen HollFommenen Slanben haben; dap

toiv tng auch nicht mit foldhem Eifer SOst 3u dienen
Begebenr, toie toiv 31t thun fhuldig find, fondern
taglich mit der Sehivachbeit unfers Glaubens und
bofen Liften unfers Fleifhes s ftreiten baben:
Nidyts dejto weniger , weil duveh die GSnade des hei-
Tigen Siftes folche Gebredyen uns Yon Hergen leid

find, und toix hevslich begehren, unfersn Lnglauben

ABiderfrand gu thun und nad) alfen Geboten GOL:
teg g1t feben, follen wir getwif und fidyer fepn, Daf
Feine Siinde nody Sdyvachheit, {o nody wider un-
fern WBillent in und brigiift, hindern Fan, dap uns
GOt nidt 3 Snaden ‘annehme, und alfo diefer
Bimmiifchen Speife unb tranf toindig und theirhaf:

tig wiadhe, MAllein




 SHandling des H. Abendmahls. o3

A(fein toerden hier die vohen, fichevens Hevsen
evinitert, 100 fie fich nicht tahrhaftig gedenfen i
Beffernr; fondeets in ihrev Sidjerbeit und Linbugfer-
tigeit tthivillig vevbleiben und berbavvett, Dag
fie fich Diefer beiligen Speife enthalten, die allein
ben gldubigen bufifertigen Sindern und seefchloge:
fien Hevgen beveitet ift. |

Derotvegen evforfche ein jeder fein Hevg, ob

er Begebre, fich Dem HEwen Ehrifto vanEbor 0 e
seigents 0B er andh allen obergabiten aftern, allem
Neiv, Haf nnd Bitterkeie, o Hevgen abgefaget
und feinem Nadhften devsichen habes tvie audy dev
HCEe SES uns avien Simderns viel taufend mol
meht degsichen Hat. OB er audy alfem Shuchen,
unglichtigen Worten und WevFen, Freffen und.
Saufen, 1nd andern Siinden, alfo don Hevgen
feind fep, Daf ev biefelben, burdh ©Ottes Gnade,
Binfiibro fein Lebelang nicht mebr 3u thun, veftiglich
Bier o bem Angefidhte des HEwenibtm porrehine?

Sit dag euer chrifiticher Borfas? Sp ant:

o 3 Beuget




o4 HandluttgDed H. Abendiahis.

Benget mun die Kaie gegen: den Bater, Dev-dev

© vechte BVater ift, ber alles, fvad Kinder heiffet,

* unb DeFentie Dewein jeder femt @mbe, mit fo[
< gendert Wortens

€2 aviner Sinder HeFenne Hok bnf, meittertt
mg GOtt md Scydpfer, daf ich, leidet! fd)met
fidy und mannigfaltig wvider Didy- gefimbiget Habe,
wicht allein mit fuperlithen groben Stmbden, fondern
piefehr mit innetlidyer angeborner Blindheit, i
lauben;, - Stocifeling, Kleinmiithigheit, Lingeduld,
Hoffart, bofem Seiz, beimbichen Neid, Haf und
Mifgunit, auchandern bojen Ticfen, toie dit mein
HErrund GOt an miv evfenneft, uad idy; leider!
nidht genugiom evFenwen Fan, Die veuen mich, und
find wit leid, und begehre von Hevgen GSuade, durch
Deinen Iteben Sobit, SCEfum Chriftum,

linfer %ater 2

AU ABSOLUTION

mun"bvrtt an den geviffen Tyofe bev@inqbe(sjmt
tes, toeldhe er allen Glinbigen in feinens Goan:

gelw berheifen bat. o T Ao




HindlingdesH: Aberdnaf. o3

Ao foricht der HEv Chriftus, Iob. 3. b, 16.

Aljo hat GOtk die Welt gelicbet, Dap ev feinen ein-
%eborne_n Sobn gab, auf 0ap-alle, die an ibn glan-
ert, Ticht Devfoven toerden, fonderin DA efvige L
e haber. : i i ¢e
o viel nun enver find, die af ihien felbit
wid an ibrer Sinden et Mifallen haben, m;é
dodh pevevauen, daf fie ibnen durd) Das Werdient
SE(u Ehrifti alleirs gan wnd gav Hergeben find, wd
Den Borfas habert, je [anger je mebt von Sunden
absuftehen, und dem HEvLN in wabrer Heiligeit
0 Gevechtigleit ju dienens Ddenenfclben, Dietvell
fie glauben an den Sobn des lebendigen SOttes,
‘perfiindige idy aus demDefebl GOttes, Daf fie vor
ifycen Simden,, toie etin |einers beiligen Eoangelio
perheifet, i demm Himmel entbunden find, durd
bie volifammene. Genugthuung des allerbeiligften
Letdens unb Sterbens unjers HECen IS Ehrifti,
Daranf fprecse ein jeder, dev foldies bor Hevgen
begehret, Amen! :

Der GOt ded Friedens beilige eudd gaug und gar,
und euer ganger Geife, Seel und Leib, werde ur
frvaffich 6 anf die SuFunft ungenﬁ HCn I
Ehrifti Bepalten.  Getven ift, ver euch vufe, Dep
yitds audy thinr, Amen! e o

“Gorm,
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06 Hamdlusg des H. Abenditah(s,

Sotm,
Das heilige a[[»cnbma[)[ 3u balten,

J)t Gelicbten in demt @@rrn S@fu
-~ Chrifto!

@uf Daf i 5u unferm Teoft Des Jb@rrn

Machtmabl mdgen halten, ift wnsd Hoe

allen Dingen donndthen, Daf toiv uns ju-
pot veche prifer.  Sum andernr, Daf toir e3 dahin
tichtert, Dagu e8 Dev HErr Chrifins verorduet bat,
ndmlicy, gu feiner Gedachtnis.

1) ¥Bag bie twabre Peiifung unfever felbit an:.

Belanget, Dadon find toiv Dereits gefrern unfervich:
tet foordert.  Laffet tnd nun andy

. 2) Sum andern betradhreni, fwogn uns der
HEv Jein Abendmabl habe eingefesset, namhc[),
baf toiv folches thun su feiner Gedadytnis.

Alfo aber follen toiv feiner Dabey gebenfcn' |

érfthcb, DB toir ganglich in unferm Hevgen Hev:
B trouer,

SIS e




.s:sanbumms;.a[.benbmm

trauerr, Daf unfer HSv¢ SEfS Chriftus, latit der:
Verheifung, toelde der Cripatern don ‘Jlnbeginn'
gefbehen, vom Water ite diefe Welt gefondt feb, utt-
fer Sleifh und Blut anfidh genpifett, et Som
GOttes, nnter dest it etvighidy hatten miiffen ver-
finken, von Anfang feiner Menfhverdithg, big junx
Enbe feines 2ebensd anfErden fiie uns getrager, undl
- affen ®ehorfant ded gdttlicher Gefetied und Seredy-
tigeeit file ung evfilfer: Furndmbic, Do ibm die Rofe
urfever Siitiden tnd des Sorned GOttes den bluti:,
gen Sehtveifs im Savten andgedriicfet hot, daerift
gebimben swotden, auf daf ev ans entbindes darnady
udblige Schmady efitten, auf dap Toie nimmer:
mebe it Schonden wiivdens unfduldig juim Tode
peenetheilet, auf Daf iy por dem Seridite HOttes
frel gefprodhen tolisdetts §o, feitnen gebenedeiten Leib
ang Krens laffens nagelnn, -auf dag er die Handfdhrife
nnfcter Stinden Davan nagelte, nud hat alfo dieBer=
wialedeinng pow 1 auf fich geladen,, auf Dag er uns
snti€ feinier Benedeiung evfillete: 1ind Hat fidh genie:
briget, Bi it Die alfertiefeffe Schistach und hoflijdhe
Qtnmtﬁcweﬁ b Der Seeler, am Stamim deg Kren

N 38,
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388, daer fehrie mitlauter Stimme: Nein SOt

mein GOtE, toavii hajt du mich berlaffen? Auf
DA twiv s OOt geriomnten wnd vimmermehr von
i derlaffern toieden, Endlich mit feinem Tod und
- Bluthergiefen Das neue und etige Teftament, den
Dund der Griadent und Wer{dhnung, Befd)loﬂ'en,

e er gefagt bat: €8 ift vollbradt.

o Damit toiv aber beftiglidy glanbeten, baﬁ foiy
it Diefent Snadenbund gebdren, nabim dey HERR
SE s in feivierms lefsten thenbnmbf Das Brod; dank-
 t¢, bradyg, gob o8 feinen Singern, and fovach:

Debuet hin und effet, DS ift mein Leib, dev fiie
endy gegeben toivd, Das thut 3u meiner (S)ebad)tmp
Deffelben gfeichen nach Demn Abendmabl, nabu et den
Keldy, fagte Dank, und fisvads: Jvebet birr, und
trinfet alfe davans, Diefer Keldy ift Das newe Tefta-
ment in meinem Blut, Das fiie endy mid file vicle
dergoffert twird, 3ur Bergebung der Siinder: Spl-
thes thut , fo oft ibes trinfet, su meiner Sedddstnif,
. Dad ift: So oft ibr von diefern Brod effét,
und von diefern Relch trinfet, follt ihr Dadureh, als

"burd) ein getviffes @ebucbtms und Pfand, crmnerbt
u
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b evfichert teedenr, Diefe meier Besglichen Licke

fmicin Biu devgiche, und eure hungerigen und dur-

ftigen Seelen, it Demmielben wheinent gebveugigten

Leibe und devgoffenem Blute, s civigen Leben
focife nnd teanfe: So geivif, ol einem jeden dicfes

Brod vor feinen Augen gebroden, und diefer Keldy

ifm gegeben wird,, und iy deffelbigen su weiner Ge-
Dadhtnif it euvens Munde effet uuv erinfet.

9ug diefer Cinfetsung des beiligen Abendinabls

nnfers HEuen SEf Chrifei feben tiv, Daf cv unfeen

Glauben und Vevtvaten ouf fein vollFommenOpfer,

einmal am Kvewy gefcheben, ol auf Den-einigen
Grund nnd Fundansent unfever Seligleit teifet
Do er unfeen Hungrigen und durftigen Seelen sur

ahren Speife und Teauk des eivigen Lebens tworden -
ift: Denn duve feinenTod hat v dielivfache nnfers
eivigen Hungers und Kummers, namlich dig Stinde,

Binweg gerromert, ud ung den lebendignadycuden

Orift. evivorbens. auf baf wir bupdh denfelbigen

1ind Teeve gegen eudh, Daf ieh P endy, die ihr for-
ften Deg etvigen Todes hattet miffen freben, wmeinen
Leib am Stamu Ded Kreetrjes in des Tod gebe, und

Rz - Seift,
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@5Etft, et in Cbrutg, al8 denr Hatpte , wund in uns
al8 feinen Glicdern toohuet - wahre @ememfd)aft

it ibm hacten, und alfer feiner Shiter, ewigen Le=

Bens, @)cwd)ttgfett ud Jjertltd)felt ﬂ)tﬂbﬂfttg
mmbem .

L Darnad, baﬁ mw aucb bntcf) benfelben @em
iinter einander, als Slieder eines Leibes, in wabres
Benderticher Riehe verbunbden tuiivden , wie der Heilige
pofeel fpricdhts. Ein Brod ift e8, o find wiv.viel ein
Leib , dieweil tiv alle eined %vobté-.-tbcilbaftig finde
DennioieausdielenKovnlein cinNehl gernabler, imd
tin Brod gebacten tird, und auch aus vielen Beer-
{ein sufanmen gefeltert, ein Bein und Trank fleift
and fich in einander menget, alfo follett toir alle, o
Duvdh toahren Glouben Chrifto eingeleibet find, dutch
briidertiche iebe, i Ehrifti unfers licben Heilan:
Des willen, Der und guboe fo hody geliebet hat, alie:
Tammen cin Leib feon, und folches nicht allein mit
Wovten, fonbern audh mit der That gegen einandes
Beweifens - Dag helfe und dev-altmadtige, Harme
Bersige @Oft nud Bater unfers HEven JEfy Chrie

fﬂ, bmd)fnmbemgen @em, Amen! .. .

s | Kniet
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< Saiet nieder und Tofips und beten: -
%armbcrgiget SOt und Vater! wiv bitten did),
&7 dai du in Diefem Abendmahl, in weldhem toiv
Beaehen die hereliche Gedchtnif ded-bittern Todeg
Deines, Jichen Sobnes SEfu Chrifti, durdy deinen
Beiligen Geift in-unferns Hevsen wolleit wirken, Dap
i uns wit fabrem Vevtvauen deinem Soby,
SCiu Chrifto, je [huger je mehv evgebens -auf daf
finfeve mibfelige und jevfcblagene Hergen it fetem
wahren 2eib und But, ja mit ihm, wahten GOt
und Dienfiben, dem - ewvigen Himmelbrod,, - durel)
bie Kraft des heiligen Geiftes, gefbéifet nnd cequie
cfet toeedent, anf Daf toir widht mehy in unfern St
betr, fonderns et i ams und toiv- in ibue leben, uud
" wabthaftia deg neuen wnd ewigen Teftanments wnd
Bundes der Guaden olfo theitbaftio fepns daf toir
aicht oeifeln,. Daf dn eviglich nnfer gnabiger ABa:
ter fepn woolfeft, ung unfeve Siinden nimmernwele
gurechinent, fondevn ung in alfem, an Leib und Seele,
verforgen, toie-Deitie fiebe RKinder und Erbens Ber:
feibe wns anch deine:Gnade, daf wir getroft mfer
Seens ouf uns nehmpn, uns felbft veclenguen, unfirn
Gic N3 . . Heiland




102 HandlirtigDes 5. Abenditiahia,
Heilond. Befemten, wud i aller Tuibfal mit aufgc

vichtetent Haupt unfers HEven IEfu Chrifti g
Demm Hitnmme! ertoarterr, da v unfeve frerbliche Leich-

nan feinetn verFlavten Leibe: gleidformig machen,
D 1ng 31 ibiw nehmen toird in Croigheit, Amen!.
: Hnfer BVater, 2.

%oﬂeft ung ondy durch Diep Q{memabI ftar-

fen int Dem alfgertreinent, ungesteifelten chrifelichen
Glauben, von weldem foir DeEanntuif t[)un, mit -

Mund und Hevsen fovechende:

) gfiube an GOt den Vater, den alfendchti-

SV
J genr. Shdpfer Himmels und DEt Erden,

1nd an SCfnm Chriftnm, feinen emgeﬁomcn
Sobn, unfern HE1, Dev empfangen ift Hotm hei:

ligen Geife, geboven aus Mavin der Jungfranen,
gelittens bat unter Pontio Pilato,  gefrensiget,

geftorben - und Begra{»en', -nieder gefabren s dev
Hilfen, om Dritten Tage  wieder . anferfranden
pon Ddert Tobten, oufoefabren gen” Himumel, fifet
a1 Dev Medhten GOLtes ded allmachtigen Vaters;

von dannen e Fomnten wivd, s sihten dig Lebent:

Digem und die Todten. - . R

p )
SSRGS
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- Sy gldube an den hriligen it cine beilige,
alfgemeine chriftfiche Kivche, die Seineinithaft dev
SHeiligen, Vergebung dev Stinden, Auferftebung
Des Fleifches, und cin civiges Leben, Amen!

g[uf Daf foir nun tit ent toabren Jbtmmclﬁrob '
Chrifto, geipeifet toerden: So laffet wusg mit
unferts Hevgers nicht an dem auferlicdhen Brod und

sy8eitt Baften,” fondern ninfere Hesgen und Glouben
o guindent auf das Wort der Verheifiung, und widye
' gioeifeln, Dag fir fo roabrhaftia, Duvy Die Wir-
_Fung bed brifigen Geiftes, mit ded HCritt Leib nud

Bt a tfern Seelen gefoeifet wnd geeranket foer-
bent, alf toiv Das Heilige Brod und Trank s fcmer

SThadtnif empfangen

w*a%w%*%*p****%%******** 

S‘ad) ncu'ttbtctcv S oimunion, -

i Jbv Geliehte'in deny HE1n! Dietweil itsnd

der HErr an feinem Tifdy unfeve Seelen ge.
fieifet bat, o faffet uns f&mmtmb mit "\anffagung :
feinen Rawmen preifen. - a2
‘ 2 7[9
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164 - Handlittig ded . Aberdiriabis.
Sniet Devotoegen nieder und fpvedye ein jeder in feiz
o nem Hevgenalfor o ST ¥
Q{t{mad)ﬂgcr,‘ barmbersiger SOt und BWater?
¥ Wi danfett Div ot garens Hergen, o du
ous geundlofer Bavimbersigfert nus deinen einges
bornen. Sobn juum MNittler uud .S_ngcr. fire ninfeve
Sunbde, und gue Speife und Teank des eivigen Lo
bens geichentet baft, und giehft uns wabren Slow:

- bew, dadureh tiv foldher Deiner Woblthaten theile

baftig twerDen: Dafk uns audy, su StirFung defel-
bett - Deinen-licben Sobrt, S um Chriftum - fein
peiliges. Abendmabl eingegm loffenn. ~ Wit bitter
Dith, getrener O und Bater, D toolieft durdy
Wiung veines Sriftes ung diefe Gedadhenif g
fors HEren FCW Chrifri und BVerFlndigung feis
1es Tobes, su tglichern Sunehimen in twohrem Slons
Ben und Der feligen Gemeinfhaft Chrifti gedepen,
lsajZm,' duvch denjerbigen, beinen lichen Sobn,
Sum Cheiftumn, Aimen! ' 2 2
Epfabes bievauf inr GSlauben den Segen. des
< HErrn, und lobet Davnadh GOt mit-envem
- Chriftlihen Gefang, -~ -
Der HErr frane eudy, und befuite eiidys -
Der HEwr exleudyte fein Angeficht 1ibee
- eudy, undfey euchanddig:
Der HErrerhebe feindngefichtaufeudy,
“und gebe eud fesmnen Jricven, Q;lmcrhll
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III

@te B @mtt mxg ‘

@tmeu ven Gf)elcuten gcmmmqacf) mclet(m
MWideriwartigfeit und Kreus von tvegen
der Sunde sufommert, auf daf uun by,
R, nnd DN, Die ihr in GOttes Namen: eure eheliche
ifticht vov Dev Chriftlichen Kivche toollet beftatigen
- laffert, i euven Hevien deefichert fepd Der getviffen

- Hitlfe GOttes in euvertt Kreus, o boiet aug GOE:
~ te8 Wort, wie Daf Der Eheftand ebrlich fev, und
ine Cinfebung GOttes, die ihm gefallt, darurm et
wudy Die Ehelente will fegrien und ibtens bepitehen,
Die Hurer aber und Cbe[sred)er toill er urtheilen und
ftrafen, -

116 evfefich follt ibe wiffers, Daf GOLt, unfet
Water, nachdem ‘ev Hinumel und Erden und alles
1008 .batinnen ift evihafen Datte, den Menjhes
- {ebuf gu feinem Ebenbilde und Gleidinif, Dder. i
- Heve ware iber die Thieve auf Erden, ber dip
%tfd)c tn e, und:ibey die Vigel Des Himmeld,

D | “1ind
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111D nachOent ev den Dann-evfihaffen batte, forads |
or:. @8 ift nidhtgut, daf dev Menfdy alfein fop, 1) -
il b cine Gebiffin wachen,  die um ibn fep
Dn fieh GOt dey HE einen ticfern Shlaf falfes .
aitf dant, und e entihlief.  Lind GOt nabm -
feiner Mibberr eine und fhiof die Statte s mit
Fleifths ugd GOt der HEr evfdynf ein Ieib ang
Der Ribbe, die ev von demt Denjchen nabm, und
Bradhte fie 3u ibms Oa forach dev Menfeh: Dasd ift
eitimal Bein ot meinent BDeinerr, und Fleifeh Hou
seinent Sleifhe; man wird fie nadh detn Manne
Beifferr, Davir, Daf fie bom Matne genominieniff,
Davtint twird eine Manu feinens BVater und Mutter
detlaffers wub feinem Weibe anbangen, und foerden
feon sivep ein Leib, . Derohalben ollt ibr nidst 3ivei-
fefn, der cheliche Stand gefalle SOt dem HErtn,
soeil-er DemAdasm fein Ehaemabl evichaffervund felbit
sugefibret nud sum Ehgemal gegeben hat, Hamnit-.
31 Beseugen, Daf e o) heutiges Tages einein jeden
feinr Ehaenbl gleich al8 wit feiner Hand sufiibre.
Daruin Hot aud) dev HErr JES Chriftus den
ehelichers Stand alfo boeh geehret mit feiner Segen-
g e oart,
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fwart,  GefhenE und Wundevjeichen, st Caitd
i ®aliloa, damit g besengen, daf der cheliche
Stand {olfe ehrlich gebalten tverden bey alferr, und
Daf er Den Ehelenten feine Hiffe und Bepfrand alle-
geit soofle Detweifer, andy wenn man fhs tum memg
ften bevfiehet. ]

- Damit ibr aber in btefem \,tanbe gottielig Ie
Ben oget, o folfet ibe die Liviachen fwiffen, wm de:

ven willen GOLE den ehelichen Stand Hat eingefelst..

- Die: evte Livfadh i, Do cines dem andecn

ftmhd) helfe und bepftebe i allen Dingen, o 5um
- geitlichen unb etvigen Leben geboren.

Die andeve, of fie, nadden fie Szctﬁeﬁerbm
beFottumen, Diefelben-in wabrer C*rfanntmp @Dta

s b sit Ehren evsichen.

Die dritte, Dap eirt jeder affe LinFenfchbeit unb

: bofe Lijte vermeidert, und aljo it gutem gcru_btgm
- Getviffen leben moge.  Denn, Hurevey i Hevieis
~Det, folf ein jedev fein eigen Weib habesr, und. ein

jedes Weils ibren eigenen Mann, alfe, Daf alfe, die

gt iren Jaren Fommten unbd die Gabe dev Enthale

Jfung nidt. Ija&m, nad) Dot Defehl SOttes vers
; T ‘.D 2 pflic)-
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pflishtet.und fehutldig find, fich in dent Eheftand, nack
gottlicher Ordung, mit Willen wnd Wiffen hrert
Eirern oder Wormdmnder und Freunde ju Hegeben,
anf dag der Sempel GOtted, das ift, nnfer Leib)
nicht Devumveiniget werde: Depnr fo jemand et
Tempel Gottes serftovet, den tird SOt sevitoveny
- Darniad) folft i aud wiffen,  wie eines-gegen
gen anbern nach SOttes QBmt fidh- 511 balten fcbul
ig fep. -
©o Grftlich folit tbr, Jjetr %tauugam, mtffcn,
Dap eudh) SOt gefetset hat sum Haupt des Weibes,
anf Dag ibe fie nadh euvens BVermogen verminftiq lei:
tet, unteviveifet, teiftet und befdhithet, gleich wie
a8 Hpupt den- Leib  vegievet, e, - gleich foie
Chriftus das Haupt, &Bewﬁl}ett, twft und Bey: -
ftond Teiner Gestieine ift.  Ueber Dief Ut ibe enve
Housfran lieGen alf’ diven=eigenen Leid.  Soll
nidyt bittey gegen fie fepn, foudern Bey ibr toohuert
mit Veenunft, und dern Weibe, al8 dem fehivich
ften Gefaf, feine Ehre geben, ol auch) Miterben
der Gnade des Lebens, auf daf ewer Gebet nidie
mbmbert foerde, unb nacbbem Der Defehl GOt

(¢

==
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ted ift, Do Der Mann im Sdtveif feines Ungefich:
tes fein Drod effen ol fo follt ihe trentidy wnd
fleiBig in euvem gottlichen Bernf arbeiten, auf daf
ihr euch und die Euven mit SOttt wnd Ehren mdgep
evnabren, und aud) ettwad dem Diivftigen mityu:
theilen babt. T T,
o Hevtviederum oll Die Braut wiffenr, - tie fie
fich nady dem Worte SOtted gegen ihren Manwy
batten foll. by follt euven eelichen Dann fieben;
ehrert und fiiwdyten, anch ibwm untevthan und gehor:
{an fepu in alfen billigen Dingen, ol8 enrem Harw:
und Haupt, gleid) tie der Leid dem Haupt, und
die Gemeine Chrifto unterthinig it Shr folie
night bevvichen iber euevn Mann, fondern ilfe fepnsy
dentt Adam ift am evfien gemacyt, darnach Eoa,
Dem Adawm junt Sebiilfen; und Adam ward nidh
pecfiibret, Dag Feib aber ward verfiibret, wnd Hat
Die Ucbertretung’ eingefiibret, und nach) dem' Falk
bat SOt ju Eda, und in ibrer Pevfon i dem gans
gen weiblichen Gefcbledt, geforodhen:  Dein Tille:
foll beinem SRann wntevtoorfen fepr, und er folf deint
Hery fepre: . FE G SR e
93 Diefer
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o Diefer Drbmmg G&Ottes {ollt ihy md)t mtbc
ftebenr, fondewns Hielmehy Dem Gebote GOttesd uad
demt Erempel der Deiligen Weiber folgen, . tweldye
GOt dertraneten und waven iHren Mannern untevs
thinig, gleidy wic Sava gehorfont gesvefert ift ibrent
- Haustoivth Abrahans, und uennete ihu ihren Hevvr.
She follt audy euven Mann i alfen- guten Dingen
bebiilfich fepn, ouf euve Kinder und Haushaltung
- gute Acht haben, in aller Jucht und Ehebarkeit
ohie weltliche Pracht twandelrr, auf dag ibr anderne
einr-gut Crempel sie Sucht gebet.
. Deyobalben ibr, Heve Brautigant nnb%wut,
achdemm ihr ecfannt habt, fvie und warum GOtt
ben ehelichen Stand babe cingefest, und was el
Bepderfeits pon GOt befoblen:  Sepd ibr degn
WRilfens, in demt heiligen Staude dev Ehe alfo 311 ke
Ben, toie.iby hie beseuget bov, der Ehriftlichen G-
mueine, und Begebvet, Daf Devfiibige euer eheliche
. Stand foll beftatiget werden? So antworter: Fa!
. She, Here Drantigam N N beFenies vpe
: @Dtt und feiner beiligen Gemeine,, Do iby genom-
e baBt, ity nebmet i eurem ehelichen @emar)b!
i

i A
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und Hausfean NN, hie gugegesr, und verbeiflet,
fie nimmevinebe ju bevloffers, fie su lieben und tvens .
lich 311 eendibren, toie ein getvener und gottesfivdyti-
ger Dtanm feinen Weibe {huidig ift. ~ Daf ibr aud
builiglich mit ihv leben twolfet, ihr Trew und Glan- -
Ben batten in allen Dingent, nad) demt Worte SOE-
tcﬁ und feinem beiligen Goangelio?

TSt das ener twoblGedadheer defrer %IBtlle unb
gnﬁgc‘l So antivortef: Fa! »

Shr, Brant, N S‘ BeFentiet bte Hoy @Qtt
1mb feiner Deiligen @cmeme, Dag by habt gertom-
we, und nebimet S, 9. s envem chelidhen Mann,
and deeheiffet ihm aehovfanm s fein und ihe ju lieben
and 3 Delfen, ibu nimiermeby su verlaffen, bei:
Tiglich suit i su Tebest, b Tven und Glauben in
alfen. Dingen ju halten, toie eine fromme ind ge
trewe Sonsfean ihvem ehelidhen SDann 3u thun fhul -
ig ife, nach dem Worte GOttes und feinem Heili-
gets Coangelio? ;

it das audh ener moblﬁebad)ter isefrer %tﬂe
i gufage’l So antmvrtet gleichfalis: Sl

o

0
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- &o gebet denn emanber bie trautmge unh
red)tm J:ocmbe
: (Hier verden fie sufammen gcgcben )

 Demmiad) ihr denn euve Hergen uid .Qanbe
derbunden habt, fo fovedye icy ench, afs ein orbere:
licher Diener S@fu Ehrifti, im S)?amen @Qﬁté
ufommen. -
o Der Bater der %ami}erstgfett, dev et

Dureh feinte Gnade s diefetn beiligen Stand der Ehe
benfen Bat, derbinde end) mit vechier Riebe ind
fzreue, b gebe ench feiners Segent, Amen!

srdyee itk mebct b faffet g Beten
Q{Hmad)txget GOtt! der du deine Giite und
Weisheit it allen deinenr Gefehopfen und Ord:
nungen evseigeft, wud von Anfang geforoden haft,
20f ¢8 nicht gut; daf Dee: Menfch alleins fey, wnd
derohoalbervibim eie Gebitffin , die uun ibn wive, ey
{Daffen baft, und evorduet, daf ey Eing feyn
follerr, ftrafeit andy alle UnveinigPeit: Wi bisten
Dich, dag, nachdem D Diefe 310 Perjorien ju dem
Deiligen Stand er Ehe Bemfen pud berbunder Hoft,
Y foolleft
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wolleft ibnen geben deinen beiligen Seift, anf daf
fie in wabhrems und veften Glauben beiliglich. leben,
nach Deinewm gottlichen Willer, allem Bofer Wi
Derftand 4u thun: Wolleft fie auch fegnen, i dy
die glaubigen Vater und deine Freimde und getvene
Diener, Abrabau, Saac und Jacob gefegriet hajt,
auf baf fie als Miterben Des Bundes, mit denfelber
Batevn aufgeriditet, beutgc Kinder beFormmen, ugd
Dic gottfeliglid) evsichen mdgett, su der Ehte deined
Deiligen Dtamens, und gue Beforderung ihres Radh:
ften und Ausbreitung deines Heiligen Eoangelinms,
@rhdre mms, o Vater aller Daviuhersigeit! durd
SEfum Gbrqtum, Deinen ueﬁen Sobn, unfem
.{o@rm, lem' HER L S

- Unfex Water, 2.
Hidvet ot die BVevheiffiing GSOttes, vom Se-
gen qottfeliger Ehelente, ans dem I28:ﬂ}fa[m 2

%va[ ettt Der Dent @Crrn furdhtet tid auf
feinen Wegen gebet. O tirft didy ndbren Ddeiter
Hande Arbeit, wobI dir, du haft e5.gut.

i P. - @cin
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114 Die Ehe-Cinleitung.

Drein Weib toied fepi toie ein frurhtbaver Wein:
ftocE wm Dein Hons Hevmms  deine Kinder wie die
Oelstweige tm deinen Tifeh her. '

Siehe, alfo twird gefegriet dev Matn, dev et
HCren fiivdter.  Der HErr twird Dicly fegnen aus

Siot, Dag dut fcbcft Va8 Gl Sertifalems Dem Sc
_Bcn[ang

- Xind febeft deiner ﬁmber .@mbcx n(weﬁe uBct
Sivael.

- Unfer licber Jj@tt SOt evfiille eudh mit fet=
tier Guade, und gebe, daf ihy in allen Suten lange
nnb I)emgltd) bey einander ehen moget, Amen!

Der HELT feanecudy, und bebiite eudy:

- ©er HErr erleuchte fein Angeficht 1ibey
euch, und fey euch gnadig:

Der HErrerhebe feindAngeficht auf euch,
b gebe euch feinen 8mcben, leen'

IV,
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0L, cinet um e
Digamt ju Otdiniven.

Soh - Gelichte unjers HEwri JEfu @btq‘tt'
\B Dachbeir Diefe Verfonr bier gegentmirti,

7 erftlidy don GOTT, und davnad) audy
pon det Hobhen Obrigkeit, ol durdy Hon GOLE
pevordriete Mittel, sum Kivchen- und Predigame
Bevufen, vor uns bittet und begehret die Ordnung
und Einfesung su foldem Amtes twiv aber nach Er-
forDevung unfecs DecufundiberantvorteterNadk
1D Gealt voi GOt und feiner Kivche, audh Hon
fuegen aeiftlicher Licbe ihin in dent Fall 31 dierens be-
Feit und twillig: “Wollen wiv ine Namen Des HEvn
dief hohe wud gdttliche Werf anfaben, wnd diefe
Devfon, telche twiv in fleifiger Erforfdhung s Kit-
dename thdtia und gefchistt befundern, ihrem De-
gebwn faeh, dolEomumiiche Macht und Sewwalt, mit
umcxm und envert &ebet, mit Anflegung unfeves

P2 Hinde,
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< fobren in die HObe, b hat. das Sefingnif gefan-

16 Formsu Ovdiniven.

Hinde,nach demGebrand Devapoftolifhenund eviten
Kivhe, Wbereeichenundgeben , SOttesd Wort lautey
und vein, obnealfe menfeliche Sufite, Srvthimer
und Kebereven su predigen, die Sacramenten nad
Einfesung und Befehl des HEven Chrifti 3u vevrid:
ten, audy alfer andern Aemter dev Kivchen jn ge:
brauchen und ju unterftehen. | .

by Bubo.t aber 'mouet ibr tebft Diefer Perfon ait:

boren, was su diefernr Amee su wiffen niialidy und
Dienlich:- toie und Hon wem daffelbige geftirtet
eingefeets  toie body Daffelbige fiber alle andere
Apmiter. evhoben fey: audy 108 fitw Perfonen s Die:
fen Amee bevnfen und gefordert follen merden:
was fie audy endlidh in. diefern ihrem Bevuf thun

nud-ausridyten folfen, . Darum bdret nun evjtlich,

tie unfee HCre und Heilond foldh Ame im newen
Teftoment felbey cingefetiet, audy taglidy: Perfonen

1 Diefem mte tidytig und gefdbickt evtvePe, berufe:
unb erfodeve. - Das meldet der heilige Anoftel Pau.

18 €pb. 4, g er alfo fpridt: Dev HEre iff aufge-

aen

e ————- s —————
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get gefiibret, und hot den Menfdhen Gbetr geae:
Ben, und ex hat etliche ju Apofteln gefetset, etliche
aber su Prophetenr, etlidie su Coangeliften, etlice
g1 Divten und Lebrern, daf die Heiligen sugerichtet
toerden sum IBerk des Amts, dadurdy der Leib Chri
fti evbauet toerde, bis dag wir alle hinan Fommen
su einerley Slauben und Erfanntnig des Sohnes
®&Ottes.

Sunt andernt, a8 fite Perfonen jum Kivden-
atnt {ollen Gerufer und angenommen serden, - Dag
ecflavet der Apoftel Paulus tociter und foricdht
L. Tim. am 3. Cap. - Dasdiift je gewiflid) wahe, fo
jentand ein Bifchoffsamt begehret, dev begehret vin
Foftlich WerEs e foll aber einBifdhoffuniteafiich fepn,
eines Weibes Mann, nucbteru, magig, fittig, goft=
frep, lebrbafti, nidyt ein Weinfaufer, nicht pocets;
nicht unehrliche Handthicrung tveiben, fondern ge:
linbe, nidyt Haderhaftig, nicht geisig, det fcmem
€igenthume toobl vorftehe, der gehorfame Kinder
babe, wit aller Ehrbarkeit,  So aber jemand feic
nenteigenen Hanfe nidht toeif vovsuftehen , woie wird
er die Oemeine SOttes verforgen? Nidt in News
. T - ling,
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lig, auf dag er fidy nicht aufblafe und dem Lafeerer:
ing Letheil falfes e muf ober aud) ein gut Seugnif
Baben von denett, die dranfen find, auf daf er nidht
faue Den Ldfterer in die Sdhmach und Stricfe. -

‘Sum dritten jeiget dev heilige Anoftel fevrey
au, toas Der Kivchendiener und Prediger Ame und
auch ibe Leben und Wandel fepn foll, it 2. it 4.
Cap. und foricht: So begenge idy nun vor GOLE
wnd dertt HEen SEf Chrifto, der da gukinftig
ift, su vidhten Die Lebendigen und die Todter, it
feiner Crfcheinung und mit feinerm Reiche. iurebtge
Das FWort, balte ot e fip v vedyten Seit oder
sue Lngeits fteafe, Draue und Hevimabue mit alley
Geduld und Lehre. - Dann ef wird eiue eit fenn;
D fie Die peiljome Lebre nicht leiden sverden, fondert
naely ibren eigenen Laften foerden fie ibuen felber Leh-
ver aufladent, nachdent ibnen die Ohrert jucken, und
toerden Die Obren Hon dev Wahrheit twendert, und
jich 31 Den Fabeln Eehrens du aber fep niditern
allenthalben; feide Didh, und thue das IerF eines
~Evangelifthen Predigers; ud)te Dcm let tren-
Itd) aus, g

S‘ad)



S0uh su Ordinives, 119

~ o Nadydent twiv nur o GOLtes Wort mit ein-
ander haben angehovet, wad von Kivdjen- und Pee:
- Digamt gu wiffen, . und uns in diefem unfern Vot
nehnten dienlich, toollen wiv nun diefe Pevfon, an
foelcher fviv Eeinenn Mangel wiffen, der Demjenigen,
{0 fviv jund aus dem beiligen Panlo bovgelefen, ent-
aegerr, mit Anflegung unferer Hande, mit etivem
und unferme Gebet, jum Kivdyen- und Predigamt
orDinivenund einfessen s ibr alfe Madht nnd Getvalt,
{o der HCEvr Ehriftus feiner Kivdhe und derfelben
Dienern vevliehew hat, Wberantworten und voll-
Fommlidh) dbevreichen, und fragen enh demnadh,
ob ibr folches alles, twas wiv anito gelefenr haben,
su thuin und Deftes Sleifles in acht 3u ner)mcn be-
veit fepd 2 .

antworter ,JC('

(D lege der, fo die Ordination verridstet, fammt
Denen andern, fo dabey find, dem Ordinando pi¢ Hande
ouf das Haupt, und darnady foreche ev D
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- So nehmerrwiv-Dich a ju eitet Diener Chri-
{ti ind Prediger feines Briligen Ehangelii, und ge:
Bert div it Anfleguug unferer Hinde, nady et
Apofeolifihen und - evfien Kivchengebraucy, oolf:
Fommete. Racdt -und’ Genalt, SOtees Wort
sfentlidy, Tantee und vein, - obue: menfchlicher
Satung; Seethum und- Kefevenen, fleiig und
fenlidy 3t predigen. Fetter fibevantiootten wir
pie andy Hiermit Macht und. Gervalt, . im: Ddanens
e8 HEven Ehyifti, die Sinde ju 16fen unbd gu bire
den, die Deiligenw Sacramenten g dervidyers, wnd
anbeser gebrandhlichen Aemter dew Kivde Ehrifti
didh 51t unterfrehen nud felbige s gebrandyen, mit
gnferer trenen und. emiten Bevmahuung, dag o
Dit Diefes Anut twolleft aufs Hodyfte und mit gangens
Ernft laffens befoblen fepn, Dop it der Gemeiie Ded
HCren Chrifti mit veier Lehre und gueem € viftli-

dhen Rebeti oolleft trentidy und feifig povifchett und
Gorgehen. Db alled geben und Mbevveidyen toiv bir,
im Namen GOttes des Vaters, und be
Sobnes, wnid desheitigen Geifees, Amen!

S Laffet
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<o Roffet und betens

Q[l[mad)ttger, Bavmbersiger , gnidiger GO und
BVater unfers licben HCven und Heilanides
SEfu Chrifti, deined einigen Sobnes! wir dankeit
Vit von Hevgen, Toben uand preifen deines gottlidyers
Deattier, Dag du uns aus der, greulichen Finftesnif
des. Menfehen Der Stinden und des Kinde§. des
Berderbens, fo viterlich eriofet und evvettet Haft;
Dein bemgeé Wort und Evangelinm von deinen
Tieben Sobre lauter, vein und Flar ticderum an
ben: Tag gebradyt, und und taglich devEindigen
Iaffeft, aundy tichtige und gejehicEte  Prediger ere

toecfeft und beynfeft.  Wie bicten Dich nun fer:
ner, du getrener GOt und Vater, du wolleft
ung i deiner grofen Gnade und bey - deiner . vei-
nent Lehre des heiligen Evangelii, famutt unfeen ar-
wien Kindern und NachEdmmlingenr, gnadiglich-er-
Dalten, fromme tind getrene Prediger uns-wnd wun-
feen fichen Kindeen feener evpecfen und i Deine
Eente fenden. . So toolleft du dir aud) diefen deinen
Diener, twelchen it su diejern Amee dued) ordentli-
d)e Mittel Berufer, mwnd gnt tiady Deinertr SBcfebg

um
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unb Qrbnnng der Sivdye sum Predigamt angenom:-
e nud eingefeset, in Deitien Gradenfiu Befob-
Tent feon loffen, DenfelGen mit deinem Hriligen @jetfte

veichlich beguadigen, Damit ev dicfent Amte mige
fleiBig wnd tvenlich vovftehen, su deiner Ehre und

Crbanung bev Kivche deines licben Sohnes. - Dav-.

31t toolleft b ihim Keaft und Starfe vevleihen, baé
ee Die Biiede, Laft, tinrnhe, des Teufels Lnwiller,
,Jjaé, LinDonEbarfeit und Lingunft, wit me!d)cn
Diefes Amt Hdchlich beladen und befehivevet, mge
tragew’ und dulden und in - grofier: Befthndigleit
austtebcn, damit D, bimmlifcher Bater, mit dei:
netm liebers Sobr fmmt: dem Heiligen @im\t, allein
ge[obet und gepreifet, nnd deine Chrifliche Kivche
Ffevner ausgebueitet und evbouet toerde, - Das bitten
wiv bon div, du gnddiger und getvener SO und
Bager, in dem Namen eines cinigen Sobnes,

wnfers ficben HE und Heilandes, S@fu @I)uftr,

Ysen! :
Unfcv SBater zc.

- S gebe i bin, und fwepde die Heerde ¢6u=
ftt, fobw Dbefoblen qt, nnb fiehe 0Bl 31, nicht ge-

ot
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5.inuiige_n,_' fondevts. toilliglich, nidhe.um .fd)&n»blic{}cé
Oeivinnftes twillen, fondectt - bor Herzensgrunds,
nidst oI5 Die fiber Dag VolF hevefeen, foudern twerde
e Worbild der Heerde, fo fwivfr du, Wann dee
Cushivte evicbeinen wied, Die nnbertvelflide Krone
Der Ehven empfongen. . Sudef aber tavte Deines
Asnts fleifig, twie du nun Hon GOt darg berufen
bift, dab duvein getvener Diener FEft Chriffi feon
{ollit, ‘{einen Deiligert Daten 30 fordertt, und mit
vefrier Schre Des hetligen Eoangelit, su tveldhem it
Did)_durd) GOttes Sevalt Bevnfer-und feuden,
gleid) toie uns GOLE gefandt Hat:' - Devohalber
warhe it Cenft, und bitte GOt Do er idy i
Diejert_hobesr Bevuf erbalten-wolle, dDaf du nidht
nure) falfche Lebee, Keberey, Sectent, audh uidht
puedy Deinie eigene Gedanfen nidgelt abfallen, fon-
bet it Oottesfnrdt, frenent Fieif, {tetem Gebet
folehes anfaben, - und im’ HEpn @l)lm’tv*red)t und
."mol);l.guértcl)<tcu.:» TR B S
Dier HCrt feaneeudy, und bebiite eudy:
Der HEre erleuche fein Anaeficht 1bes
eudy, und fey euch guadig:
DerHEwverhebe feinAngeficht auf euch,
umdgebe euch feien:Syicnen, Ament
Sl T Anbang,




e < e P —— e it

123 Rme‘%aufz&ormct;
9Anbang.

Rmsc ‘?auf 8vrmel, beyy franfcn
/ Kindevrinden Haufern,

Unfeve SHilfe ftehet im Namen des HEren, ber Sptm |
me[ unb @rbe erfthaffen I)at, Blmen' Rare

. @iehebte it dem @@xm' i |
ietoeil unfer HEv IEUS Chriftus. fagt,
baﬁ it anders nidyt ir Das Reidy SOttes
“mogers Fommmenr, 8 fep denrr, Daf foiv
news gelorers toerden: So hat ev Befoblen, Daf it
in Dt Namen GOttes des Vaters, und des Sol-
neﬁ, und des heiligen Geiftes jollen getaufet foerdeit,
- Devohalben, sun eviten, da e will, daf toix
mtt Waffer in dem Famen ded BVaters getauft toer:
pen, beseugt e ung, gleidy ol mit einein fichtBaven
Gide, alf unfer Iebenlang, daf GOt tmfcr unb
nnfcrﬁ Saamend Bater fepn twolle. |
Sum andern, indem fviv in dem Nasen beé
@mteé getanft. mrrben, ber{mcbt et ung; bofi
alles,
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alies, was Der Sobn GOttes gethon und gelitten
Bat, unfee eigen fep, alfo, dak er unfer nud unfever
Kinder Heiland fey, wns mit feiner heilfamen Gna-
be fafbe, und duvdh feine beilige Cmpfingnif, G
burt, Leiden und Sterben, How aller Unveinigheit
mnd Siinden evlofet habe,

B Dyitten, da twir in demt Ratirett des Bei:
ligen Geiftes getaufet werden, toivd uns derheifen,
Daf der beilige Geift unfer 1mmd unferer Kindev Lehrer
und Teofter in EhvigPeit fepir werde, wnd- fng 38
Gliedern deg Leibes SEfi Chuifti mache. Nachidem
abit inteinen jeden Bunde bepde Theile fich verpflich-
ten;, fo_derbeifen andh woir, GOtt dem BVater,
Sobn und beifigen Seift, daf i, durdy feine

- ®Gnade, ihn allein filr nnfern einigen tvabren wmd

Iebendigen SOt erfennen und beFennen wollen, ihn
allein in aller Noth anvufen, und-als gehorfame
Rinder [eben, toie Diefe neve Geburt erfordert.
Lo omann wir aber untertoeilen aus Schivadybeis
in Siinde fallen, fo folfert tiv doch nicht Davinnews
fiegen bleiben noch vevzagen, ober duvd) einige an-
bere DMittel, denm durey Chriftum - Bevaebung det:
23 Siin-
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Simden fudben, fondert alleseit durch unfere Taufe
evinitert foerdeir, dabon absuftchen,  und Heftiglich
3 dertrauet, DaB Devfelbert um des Blutdergicfens
Eheifti twillen vor SOt nimmermebr folle gedadyt:
ferdent, fintensal wng die Deilige Soufe ein unge-
stveifeltes Seugnip ift, Dafs toiv- einen etwigen Bund
it GOt habienr, und int desnt Iebendigen Bruntnen
der-ewigen Baimbersigbeit des BVaterd, und des
alleeheiligften Leidens und Sterbens SE meftt,'
bmd) Die Krvaft des I)emgen @etfteé -gesanft fepn. j-’

* Derohalben loffet 108 GOt arfo anvufen:

allmad)ttget eiviger. GOLE! i bitten btcb

’ Duedh Deine qumdlofe %armbexatgﬁat, B
wDUCft Dief dein & ﬁlb (obder bxcﬁz deine ).Kmbct), gna
Diglidy anfeben, und dureh deinen heiligert Geift dei- -
uein Eohne JE{u Chrijto einperleiben,- Daf e8 it
i mfemen Tob begraben wevde, mit i and) aufers
feebe in einem nenest SZeBen, inbern ¢ feit Krew,
- ibin taglich nachfolaend,. froblich frage,. ihir.an-
bange it wahren @Iauben, pefeer Doffiung tud
mﬁnmﬁtget Enebe, baﬁ eﬁ btefeﬁ Lyben, Das. dody
’ e A TR

Ny e
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mc[)tﬁ anbers ift, Dett ein Tod, wm Deinet twillen
getvoft Derlaffen moge, und am jngften Tage vor
e Richteritnhl SEu Ehrifti, deines Sobres,

unevfihroden evicheinie, durd denfelbenunfern HEvn

SCEfum Chiftum, deinen Sobn, dev mit div und
Detm beiligen Geift eine ciniger @Qtt, Tebet. ymbd ve-
gievet in EivigPeit. '

Hniex Bater, zc.

eFenet aud) it miv die Avtifel unfers. aItcn, ol
< gemeinent, ungesweifelten Chritlidien @Slau
Bens, Davauf bieR Kind getanfet wivd,

S" dy glanbe an GOt dent Vater, den allmad)ttgen
L\S Sdydpfer Himmels und dey Crbm -

Und an SEfum Chrittum, feinen. cwgcfsomcn

Sobnr, unfern HEwn, der empfonaen ift Hou dem:

beiligen ®eift, geboren ang Mavia der Sungfeauen,
qgelitten hat unter Poutio Pilato ,. geFeeiizinet, (s

frorben und begraben, abgefticgensu dev Hollew, -

am dritten Tage tiecder auferfeanden-don den Tob-
ten, anfoefabren gen' Hitmmel, fifet jur Rechten
_ @)Dtteﬁ, 0ed al(mad)ngm Bateys, vondannen er
Fom-
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ormmen foith, gu vidhten Die Lebendiger und Die
QB I B G SRS N
oy @labe ot den Beiligen ®eift, eine bei
lige, allgemeine, Chriftlidhe Kivcde, dieGemeinfdhafe
der Deiligen, Bergebung dev Siindett, uferfe:
bung des Fieifdhes, und eitt etviges eben, Amen!
. (8rage an die Gevatrerii) 1 T s
o pegehren Die @evattern dat, aus foabhrett
@ lauben an bie Berheifng SOHes i SEfu Ehri-
£, foelche tins dimd wnfeers Kinbeen geagbey ift, Dap
er nidyt alfein unfer, foudert aneh wifers Saamens
@Ott feya wolle, i ing saufende ©licd, Dap Die-
{8 Kind davauf getanfet toerde, und Die Werfiege:
fuig det Kinbdichoft @Otres empfabed
Ty onttooetess Salc

B ,@anffaglmg’ _ 3

- Rafet and ODLE Dot HEven danfen. -
v.g[ltm&d)tiger 5 Bavimbersiger SO und Water!
4 wir fugen Dir Lob und Dank, Daf Du ung und

utferst Kindevs, dueeh Das Bing deines lighen Sol-

18 & Ehrifti, alle nofeve Stinde ersichen und
RaBlH g _ s
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uns duvey-beinen heiligen ®eift- ju Slicdern deined
eingeborniens Sobnes, und alfo su deitient Kindern
aygeronmen baje, und die alles ung mit der heifi-
ligen Taufe derfieaelt und beFeaftiget.  Wir bitten
vicy audy, duuvy denfelben deinen lichen Sobn, daf
D11 Diep Kind ,  Cover diofe Rinder), ik Deinertt beili-
gen Oeift-alleseit wolleft vegicven, anf dad s Chrift-
lichy und_gottielig- aufevsogen fwerde, und in dem
HEeen JCu Chrifto wachie und sunehute, damit
¢s Deine vaterliche Giite 1umd BDavmbersioFeit, dip
Dt ihut und uns allen betwiefen haft, BeFennen, und
i aller Gevechigeit, unter unferm cinigen Lehret,
Stonig und Hobeupriefter, Chrifto FEfus, feben, nud
vitterlidh twider die Sinde, den Tenfel und fein
ganges eidh, ffeeiten und fiegen moge, didy und
Deinen Sobu, SEfiun Chriftnm, fammt dem hei:
Tigen Oeift, vent einigen und tabren GOtE, eivig-

Tichy 3ur Toben unb gu preffen, Amen!

- Der HEt feanecudy, und bebrite eud)’:

Der HEtr erfeuchte fein Angeficht 1iber
euch, und fey euch gnidig: s

Der HErr exbebe fein Angeficht auf eud,
wl?scbc ench feinen Jrieen, Ql'men'!f

x W BT S
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Kuge Foinel der Borbereitung
and Handlung des $Heil. Abendmahls,
. bep Seanten in denr Hidufern. -
e, Goelichte i bem HERRY
i'@'imﬂ'mir jebt entidloffen find," s unfertn
e Troft ded HEWN i tatabl 3u halten,-{o
Beuget suvor Die Knie gegent Den Water, Doy Der
- vedste Vate ift, fiber-alles a8 Kinder eiffet, und
BeFenne dent eint jeder feine Siinde von Hevsen mif
folgenden Worten: S OTERG T T

§96 rnter Sinbder LeFenne o Dir, meinens

2§ GOt und Seyivfer,, da iy eider fhivertic
‘b manmigfalti toidev bich gefitudiaet habe, nicht
*“alfein mit Aufelichen. groben Shriden,  fondern
“ieliteh thit innerlicher angeborner Blindheit, Un-
g&mbm,‘ Smweifelung, * Kleinmitbigbeit, - Lnge-

wild,- Hoffart, bojem Geig, beimlichent Jeid,
- $af und SNicgunit, aud andeen Dofen Siweken, twie
B nein HEr und SOt an mie ecfeneft, uad
“idy teiber nicht genugfom erFennen Fanns Die veuen
© midy und-find miv leid, und Begehre Don Hevsen

. ®nabe; duiveh deinenlicben Sobn, SEfum Chriftum.

Unfer Bater, 2.

ABSO-

a T
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... ABSOLUTION.,
it hdvet an den getviffen Teoft dev GStrade GOL-
b tes, weldheer allen Slinbigen in feinem Coan-
gelio Yecheifien hats . ST i s
9Aifo fpricht dex HEve Cheiftus, Sob. 3. 6,16,
Alfo hat GOtt bie Welt gelielbet, dap er feinen ein-

‘ %eb‘ornm Soljigab;, auf daf alfe, die anihn glan-

en, it vevloven tocrdert, fouderns Das efvige Pe-

- So viel min ener {ind , bi'e" aax'ibn'm félbft,-

Smdan ihren Sunbden ein DYiffallen haben, und

dody dertranen, Dap fie ibnen, duvch das Berdienk
S Chrifti allein, - gang und gar bergeben-find,

b Den Borfak habew, je langerje tmebr vonSiin-
- Dew abguftehen, und -dem HEven in wwabver Heilig-
Feit und Gevecstiofeit s dienen: Denenfelber, die-

weil fie glauien ot den Sobu des febendigen SOt
tes, verfimdige idy aus dem Befeh SOttes, daf

-~ fie bon-alfers ibren Sinbden, fvie ev in feiner Heili:

gen Eoangelio vevbeifet, in dem Himmel entbin-
Den fid , duvdy die: vollFomumene Genngthunng des

. adterbeiligiten Leidens und Sterbens unfers HEe
- 3C u Ehrifei, | Sl ke

" Do fpred i e, de o on. et

- begehuet, Amen! oo 3 St
SR U TR R
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o Der®Ott desFriedens beilige euch gang wd
ar,umd euer ganser Geif, Seel nnd Leib, fverde -
taftich bis auf Die JuFunft unfers HEwn SER

Ehrifti BgPaItcn' Getren ift, dev endh wnfe, der
) ‘

witds aud) thum, Amen!

@mertbﬁvct an-die ?Ieurtc et @infe@ung 0eg
- Abendmabls wnfers HErn SEHt Chrifti,
welthealfocdouters: o e TRl TG

uuger HEw YC(us Ehriftus, ‘in dev Racht,,
v Da er pervathen woard, nabin er dag Brod,
Dante und brads, und gabs thien und fvach:
Qebuet, e, D8 ik e Leib, der fiiv cueh ge-
brodyen ticd, foldyes thut, sn metner Sedacheni.

- Deffelbigen gleichen andh den Keldh, nach derrt
Abendmabl, und fprady:  Diefer Seleh ift Das neye
Teitament in meinem Blut, (oldyes thit, fo oft
ihes frinket, s meiner Gedddytnip. - .
o Dennt fo.oft ibr don Diefern Brod effet nud v

diefem Keld tvinket, folle b des HSren Tod dor-

FinDigen, bis-Dag: er Fomme. Diefe %crbcigung"
0L

toitd anc twiederholet drd) Sanct Paulum, da ¢
gmﬂcbt: Der. Keldh) Der DanFfagung, damnit: iy’
ankjagen ; ift bev nieht die Semeinfehafe Des Bl
teg Chrifei2. Das Brod . das wiv breshen, il bc?i .
T.""‘";. e LY@ ru)

e




 Desheiligen Abendinahls. 133

nidht die GSemeinfihaft des Leibes Chifti? Denn
ity Brod ift-e8, jo find oiv. diel ein Leib, Dieweil
it alle eines Deodees theilbaftig find. -

Suiet nieder und laffet uns betenrs

%armf)ergigcr SOtt und BVater! toiv bitten didy,
N - Dap Du-an Diefent Abendmabl, in toeldhess o
begeben. Die -herrliche Sedaditnif des bitters Todes
veines licbenr Sobnes JEfu Chrifei, duedy. defnery
beiligen Geit in unfern Hevsen wolleft wivken, Do
foiv ung mit fwabrem BVevtratien deinem. Sobne
S Chriffo je langer fe mebr craebens auf dap
unfere mubgelige und gevichlagene. Hersent mit fer-
nems wabren Leib und Biut, jo wit ihor, wabren
GOtt und Menfhen, dewr eiwigen Himmelbrod,
ouech die Keaft Ded heiligen Geiftes, gefeifet und
evquicket toerden s auf dap tiv iicht meby it unfere
Sunden, foudeen ef in fms und wir in ibm leben,
uud foahrhaftia des nienen und eivigen Tefranents
1D Dndes dev Gtiaden alfo. theilhaftia fpn, dap
tir nidyt zveifeln, Daf by etwiglicy unjer gnadiger-
%atet-eepn foolleft, uné unfere Siinden wimmermeby:
guvechuent, fondertung in allem, an il uid Seel
perforaen, toie eine liebe Kinder und Erben. BWeb
Teibe ung anch Deinne Guade, Dap twiv getroft unfer
Kby auf uns nebmen, ugtﬁ felbit vevieugnen; uxxgngv

thiir 3 el
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134 SueseGovmel der Handlimg

Heilond befennenr, und in aller Tedbial wit anfoe:
vichtetem Haupt unjers HEven IE Ehrijti aus
bem Himmel erivavten, Da et unfeve fEerbliche Leich:
it feinem. vevElavten Leibe gleidyformig madyerr,
b uns ' ihm nebimen toird fn Eroigheit, Amen!

- Unfer Bater, 2, ‘

| Q[uf Dag wir it dem wabren inmﬁtélﬁfoﬁ}

Ehrifto ;- gefpeifet terden, fo laffet uns mie
tifern Seven nicht an e quberlichen Brod wnd
Weit haften, fonbeen unfre Hevsen-und Slouben

- guiinden anf Vas ot Der Berherpung, und nidse
5 %meifem , Da toiv {o toabrhaftig, duvc) die WitFung

¢g beifigen Ceiftes, mit deg HSven Leib und Blug

- g e Seclen gefpeifet und detvanfet erden,

s ol Das Drifige Drod ud Tanf g friner G-

" Dadnif empfangen.

o s o o o s o ko o o s o s o oo o o o o S o

~ Stady vervidhteter Communion.
e Geliebtein dem HEren!

ietoeil i6und bee HEXF an 'feinémiit‘?'cbfnnferé

| > Seelen gefpeifet hat, o laffet wns \annintlich
| _W?@ffa;snnsf

jeinen omen preifen..

" Kuict
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St derotoegen nieder, unbd foveche eint jedev in fef

it RO DRI A0 Lot ity s sside
: g[umu htiger, barmbersiger SO - und Bater!
% foiv danfen Div don gangem Hevzer, dap iy,
aus- grundiofer BavmbersiaFeit , s deitien einge:
Bornen Sobn um Mittler und Opfer fiie unfere
Simde, und sir Speife und Trank des ewigen Le-
- Bend geithenfet Hafe, und gichft uns wabren Glan:
Ben, dadurd) twiv joldyer-Deister Woblehaten theil-
boftig > twerdens  bafe s auch e Starfung
Defferbent Deinen Tieben Sobn, SE{um: Ehrifeum,
t "_§iu beiliges Abendmadl einfetsen Inffen. Wi bitten
ifhy, getrencr GOt und Watey, - wollefs, duvd)
WirFung deines- Seiftes, uns diefe Gedachtnif u:
fors v SET Ehrifet und BerFrindiguung.jeines
Todes, 30 faglidhem Sunchmen in wabrem Glauben
und dev feligen Gemeinfhaft Chrifki gedepen laffen.
Durdy. denjelbigent deinen lichen Sobn, FEhm
Chriftum, Amen! 88 5ss {Rvbpect
S Efabet Den Segen b8 HE v
Der HEvr \egne cudy, und belite eudy:
Der HEvr exleuchte fein Angeficht uber
- ceudy, und ey eudy ab,t%;;, LR
- DerHErrechebe feinAngeficht aufene,
b gebe cuch femen Sricden;, Amend
» % oL egifter




: 5 NReaiftes ﬁber pie Kivchen-Agende,

Gebet vor Ablefiing der Cpiftel nach abgefimgeneint
C Pfaim : s

) Pag. 3
®ebet vor der Predigt z s s 4
Gebet ani Sonntage nady der BVormittags Predigt 6
Ein andered dergleichen : :

; IO
Gebetam Sonntage nach der Nadymittags Predigt 14
Ein anderes devgleichen : : iy
Gebet nady gehaltenen WodyenPredigten ¢ zo

Cin anbderes devgleichen : : 23

Gebet nach der Predigt an den BVet:Tagen 2 24
Cin anderes dergleichen ¢ ‘3 32
Gebet am Shrist-Tage, nach der Predigt 42
Gebet am Neuenjahrs-Tage, nad) dev Predigt + 46
Gebet am Ofter-Tage, nadh der Predige 50,
Gebet am HimmelfahresTage, nadh derPredigt 54
Gebet am Pfingft-Lage, nach dev Predige 53
Morgen-Eebet z ‘. 61,
Abend-Gebet g P 64
Gebet bey der Begrabnif ’ Je¥ 67
govm 3u taufen, : : 70
Fovmular, die Bejabhreen nadh der Niederfandifhyen
* lgendesu tanfen - . - ; 79
orm, oder Handlung des heiligen Abendmahls . g6
orm, das feilige Abendmall su halten ~ - o5
Die Che-Cinleirung =~ - T, 10§
Fovm, einen gum Predigame 34 Ordiniven + 115

Anbang.
Kurge Touf:Formel, bey Franfen Kindern in
. Dem Hiufern s 7
Kurze Formel der Borbereitung und Handlung
.- Des heiligen Abendmahls,, bey Kranfen in .
. den'Haufern 2 ; ; 130
5 & gk

124







A _— e <SSR Gl
|
)
o <

1
I
| R

|

__

i

If

h

I

“ :

|

| 3

i







. s e, i




- gebrut Sey Deineidy Hepbrudh, Hochfirftt. Hof
und Negiernungs - Budydrucker,
T oW

(1920 %35 )

Aoy

M
g,fn.«
& o

Farbkarte #13 |




	Kirchen-Agenda
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Leerseite]
	[Seite 6]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Leerseite]

	[Kirchen-Gebet.]
	I. Von dem Kirchen-Gebete. Gebet vor Ablesung der Epistel, nach abgesungenem Psalm.
	[Seite 9]

	II. Gebet vor der Predigt.
	Seite 4
	Seite 5

	III. Sonntags, nach der Vormittags-Predigt.
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13

	Sonntags, nach der Nachmittags-Predigt.
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19

	Gebet nach gehaltenen Wochen-Predigten.
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23

	Gebet nach der Predigt, an den Bet-Tagen.
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40

	Gebete auf die Fest-Tage. 
	Gebet am Christ-Tage, nach der Predigt.
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45

	Gebet am Neuenjahrs-Tage, nach der Predigt.
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49

	Gebet am Oster-Tage, nach der Predigt.
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53

	Gebet am Himmelfahrts-Tage, nach der Predigt.
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57

	Gebet am Pfingst-Tage, nach der Predigt.
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60

	Morgen-Gebet.
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63

	Abend-Gebet.
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66

	Gebet bey der Begräbniß.
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69



	I. Von der Administration der heiligen Sakramente.
	Form zu taufen.
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78

	Formular, Die Bejahrten nach der niederländischen Agende zu taufen.
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85


	II. Form, oder Handlung, des heiligen Abendmahls unsers Herrn und Heilandes Jesu Christi.
	Vorbereitung zu dem heiligen Abendmahl.
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95

	Form, das heilige Abendmahl zu halten.
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102

	Nach verrichteter Communion.
	Seite 103
	Seite 104


	III. Die Ehe-Einleitung.
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114

	IV. Form, einen zum Predigamt zu Ordiniren.
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123

	Anhang. 
	Kurze Tauf-Formel, bey kranken Kindern in den Häusern.
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129

	Kurze Formel der Vorbereitung und Handlung des Heil. Abendmahls, bey Kranken in den Häusern.
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133

	Nach verrichteter Communion.
	Seite 134
	Seite 135


	Register über die Kirchen-Agende.
	[Seite]
	[Leerseite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite 145]
	[Seite 146]
	[Colorchecker]



